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Alarm
Festival in Willingen hat
politisches Nachspiel.

Herzensprojekt
Ärztin praktiziert jedes Jahr
ehrenamtlich in Afrika.

Auszeichnung
Karl Heinemann erhält
Verdienstmedaille.

Mit Verbot niedrige Pegel abwehren
Schwierige Situation der Gewässer - Tourismus am Edersee bangt wieder

schnitt. Allerdings gab es da-
mals mit Blick auf die Schul-
ferien in NRW und Hessen
keine so extrem verlängerte
Hauptsaison an den Ufern
der Edersee-Region.
„Im Moment ist der Was-

serstand ja noch gut“, sagt
Claus Günther. Viele Vorbu-
chungen für die Ferien liegen
beim Edersee-Marketing vor.
„Das Online-Geschäft lief so
gut wie nie“, fügt der Ge-
schäftsführer der Gesell-
schaft hinzu. Speziell für die
Sommerferien werde aber
auch sehr oft kurzfristig ge-
bucht, ein bis zwei Wochen
vor Antritt der Reise. Und
dann spielt der Wasserstand
am Edersee für die Entschei-
dung eine Rolle. „Die Leute
wollen ja zu einem vollen
See“, unterstreicht Günther.
Sackt derWasserstand weiter
so ab wie aktuell, wäre das
für die Hessen in vier Wo-
chen nicht mehr ohne Ein-
schränkungen der Fall.
Aktuell schwächen auch

die Schließungen des Terras-
senhotels und des Hotels Ede-
raue die Übernachtungsange-
bote. Vor einigen Wochen
standen sogar Gäste mit ge-
packten Koffern etwa vorm
Terrassenhotel und waren
nicht informiert worden,
dass ihre Buchung nicht
mehr funktioniert. „Das hat
sich inzwischen beruhigt,
weil es keine Buchungen
mehr gibt“, fügt er hinzu. Bei
beiden Hotels handelt es sich
nach Verkäufen um diesel-
ben Betreiber und Eigentü-
mer. Zu denen sei ein Kon-
takt momentan offenbar
nicht möglich, ist Günthers
Wissensstand. red/su

entspricht 152 Millionen Ku-
bikmetern und damit rund
20 Millionen Kubikmetern
weniger als im Durchschnitt
zu dieser Jahreszeit seit Bau
der Sperrmauer. Zum Ver-
gleich: 2021 befanden sich
zur Sommersonnenwende 15
Millionen Kubikmeter mehr
im See als im langjährigen
Mittel.
Ein schwacher Trost für das

Tourismusgewerbe: 2020 sah
es noch schlechter aus. Da-
mals lag die Talsperre 36 Mil-
lionen Kubikmeter unter
dem langjährigen Durch-

de noch mehr Wasser aus
dem Edersee abfließen“, sagt
Claus Günther vom Edersee-
Marketing, aber am grund-
sätzlichen Dilemma für den
Edersee ändert auch das Prin-
zip der Triggerlinie in trocke-
nen Zeiten wenig. Die verlän-
gerte Hauptsaison in Folge
der weit auseinander liegen-
den Ferienzeiten der für den
See wichtigsten beiden Quell-
Bundesländer könnte daher
zum Bumerang für die Tou-
rismusbranche an der Tal-
sperre werden. Der Edersee
ist zu 76 Prozent gefüllt. Das

Weser seit Wochen gestützt
werden muss. Obwohl die
„Triggerlinie“ für sparsames
Wirtschaften seit gut 14 Ta-
gen erreicht ist und für Hann.
Münden nur der 1,15-Meter-
Zielpegel gilt statt der norma-
len 1,20 Meter, laufen weiter
20 Kubikmeter undmehr pro
Sekunde ab.
Ohne Wasser aus dem

Edersee würde die Weser an
ihrem Entstehungspunkt
noch einen Wasserstand von
um die 80 Zentimeter aufwei-
sen und Schifffahrt wäre pas-
sé. „Klar, bei 1,20 Meter wür-

Waldeck-Frankenberg - „Die er-
laubnisfreien Wasserentnah-
men im Rahmen des Anlie-
gergebrauchs oder das Schöp-
fen von Handmüssen an klei-
nen Gewässern ganz unter-
bleiben. Aber auch an großen
Gewässern darf durch die
Wasserentnahmen der Ab-
fluss nicht wesentlich ver-
mindert werden. Diese Ge-
fahr besteht insbesondere
dann, wenn viele Personen
gleichzeitig Wasser entneh-
men. Hier sind Verantwor-
tungsbewusstsein und rück-
sichtsvolles Handeln jedes
und jeder einzelnen gefragt“,
appelliert Regierungspräsi-
dent Mark Weinmeister an
die Mitwirkung aller.
Die Wasserbehörden im

Zuständigkeitsbereich des
Regierungspräsidiums Kassel
(Landkreise Waldeck-Fran-
kenberg, Schwalm-Eder,
Hersfeld-Rotenburg, Werra-
Meißner, Fulda sowie Stadt
und Landkreis Kassel) werden
die Pegelstände weiter beob-
achten und zeitnah gewässer-
bezogen auch konkrete Ver-
bote aussprechen müssen.
Entsprechende konkrete Be-
schränkungsverfügungen
werden aktuell von den unte-
renWasserbehörden in Nord-
und Osthessen vorbereitet
bzw. sind in einzelnen Land-
kreisen bereits bekannt ge-
macht worden.
Nach dem feuchten Jahr

2021 holt das alte Thema
Wassermangel nun auch den
Edersee wieder ein. Seit Wo-
chen bleibt ergiebiger Regen
aus. Die Gewittertage brin-
gen allenfalls für einen Tag
etwas Entlastung. Der Was-
serstand sinkt rasch, weil die

Am Hammerbergweg zwischen Sperrmauer und Rehbach lässt sich gut ausmachen, wie stark
der Pegel abgesunken ist. FOTO: SCHULDT
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Zahnbehandlung als Herzensprojekt
Heimische Ärztin praktiziert jedes Jahr einige Tage ehrenamtlich in Afrika

sorgen, kann das den Patien-
ten wieder mehr Lebensqua-
lität geben. „Zahnprothesen
sind dort die absolute Rari-
tät.“ Kathrin Klein erlebt dort
viel Leid, aber andererseits
auch viel Lebensfreude, Ge-
duld und Zufriedenheit. „Vie-
le nehmen ihr Schicksal an.“
Ein akuter Fall hat sich bei

Kathrin Klein im Gedächtnis
eingebrannt: Eine Frau, die
nur noch 38 Kilogrammwog,
kam mit 41 Grad Fieber und
einer Entzündung in die
Krankenstation. Mit einer
Zahn-OP wurde sie gerettet.
In der Krankenstation Cen-

treMédical Gohomeywerden
nur solche Fälle medizinisch
behandelt, die für beninische
Ärzte nicht zu leisten sind.
Das Einzugsgebiet, aus dem
die Patienten zur Behandlung
kommen, umfasst rund
800 000 Menschen. Dort ha-
ben mehr als 100 afrikani-
sche Mitarbeiter einen Ar-
beitsplatz gefunden. Zudem
werden dort afrikanische
Ärzte aus- und fortgebildet.
Die deutschen Ärzte bezah-
len ihre Flüge nach Benin
selbst. Sogar Material schaf-
fen sie teilweise auf eigene
Kosten an. Daher ist die Stif-
tung „Aktion Pro Humanität“
auf Spenden angewiesen. In-
fos: pro-humanitaet.de srs

ist“, sagt Kathrin Klein. Da
brauche sie nicht unbedingt
die Sprachkenntnisse der be-
ninischen Bevölkerung, die
teilweise die Amtssprache
Französisch oder aber ver-
schiedene Stammessprachen
sprechen. Mit etwas Franzö-
sisch oder Übersetzern aus
der Krankenstation funktio-
niere die Kommunikation
meistens gut.
Wenn die deutschen Zahn-

ärzte für einen Zahnersatz

Organisation gestoßen.
Was sie in Benin erlebt, hat

sie beeindruckt und erdet sie,
wie sie sagt. Menschen aus
der armen Bevölkerung kom-
men zum Zähneziehen, weil
sie Schmerzen haben, oft
schon seit sehr langer Zeit.
„Teilweise laufen die Patien-
ten tagelang zu Fuß zur Kran-
kenstation.“ In den meisten
Fällen seien ein oder zwei
Zähne zerstört. „Wir sehen
dann gleich, wo das Problem

zu tun. „Das ist für mich ein
großes Herzensprojekt und
keine Touristenreise“, sagt
Kathrin Klein deutlich.
Die 29-Jährige praktiziert

in Korbach in der Fachzahn-
arztpraxisWilke, stammt aus
Kevelaer amNiederrhein, hat
in Riga studiert, in Aachen
promoviert und wohnt jetzt
inMarburg. Über ihren Vater,
der auch Zahnarzt ist und seit
Jahren ehrenamtlich in Be-
nin praktiziert, ist sie auf die

Korbach – Die Zahnärztin Dr.
Kathrin Klein reist regelmä-
ßig in den Benin, um ehren-
amtlich zu arbeiten. Im Okto-
ber wird sie wieder für zehn
Tage dort sein, umMenschen
in dem westafrikanischen
Land eine Zahnbehandlung
zu ermöglichen.
Über die „Aktion Pro Hu-

manität“ reisen sie und wei-
tere Ärzte in das Land, das zu
den ärmsten der Welt gehört
und wo die gesundheitliche
Versorgung primitiv bis gar
nicht vorhanden ist. Zahnme-
dizinerwerden dort nach den
Berichten von Kathrin Klein
gar nicht ausgebildet, und so-
mit finde zahnmedizinische
Versorgung kaum statt.
Ein Zahnarzt sei dort theo-

retisch für 1,5MillionenMen-
schen zuständig. Deshalb ist
für das Team der Ehrenamtli-
chen, die jedes Jahr im Okto-
ber dorthin reisen, stets viel

Helfen, wo die Not groß ist: Zahnärztin Dr. Kathrin Klein (Mitte) reist dieses Jahr zum vierten
Mal nach Benin, um dort ehrenamtlich Patienten zu behandeln. FOTO: JOHANNES VOGT

Saurier im Sauerland
Museum führt durch den Geopark

Kreidezeit. Gemeinsam ent-
decken sie viele erdgeschicht-
liche Geheimnisse. Die Füh-
rung findet unter Einhaltung
der aktuell gültigen Corona-
regeln statt.
Eine Anmeldung ist bis

zum Tag vor der Veranstal-
tung möglich und erforder-

lich. Treffpunkt: 10 Uhr Mu-
seum Haus Hövener in Bri-
lon; Dauer: 2 Stunden; An-
meldung/Auskunft: Geopark-
führerin Apollonia Held-Wie-
se, Brilon Wirtschaft und
Touristik, Tel. 02961 96990.
Am Freitag, 8. Juli, heißt es: „
Auf zu den Korallenriffen“.
Die „Rifferkundung“ ist eine
Georeise rund um Brilon und
taucht tief in die Erdgeschich-
te ein.
Die Führung findet unter

Einhaltung der aktuell gülti-
gen Coronaregeln statt. Eine
Anmeldung ist bis zum Tag
vor der Veranstaltung mög-
lich und erforderlich. Treff-
punkt ist um 10 Uhr Kreis-
hauspark Brilon, am kleinen
Teich; Dauer: 2,5 Stunden;
Anmeldung/Auskunft: Geo-
parkführerin Apollonia Held-
Wiese, Brilon Wirtschaft und
Touristik, Tel. 02961 96990.

red

Sauerland. Vor 44 Jahren hat
man in einem ehemaligen
Steinbruch in Brilon-Nehden
fossile Wirbeltierknochen
von Dinosauriern gefunden.
Eine Sensation in unserer Re-
gion. Iguanodon entführt die
Teilnehmer*innen im Muse-
umsgarten in die spannende

Waldeck-Frankenberg - Im Na-
tionalen Geopark GrenzWel-
ten zwei Führungen bei Bri-
lon statt. Der Geopark arbei-
tet bei den Führungen mit
dem dortigen Museum „Haus
Hövener“ zusammen. Am
kommenden Mittwoch, 6. Ju-
li, geht es um die Saurier im

Bahnhofstraße 18
34497 Korbach

Tel. 05631/5015738Wäsche-Store
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Sommer-
nachtwäsche
• wie Shortys
• Bigshirts
• Sommerpyjamas

(Da./He./Kinder)

Sommer
Mix + Relax
(für Damen/Herren)

ausnahmslos
außer Basic

Kärcher Service Göbel
Verkauf – Service – Reparatur

Tel.: 0 56 36 / 99 37 16
Mobil: 01 73 / 8 85 19 91

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdem will
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zustellerin habe ich einen Job der
Spaß macht und sich trotzdem mit
Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
� (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

BAD WILDUNGEN Braunau
DIEMELSEE Adorf (Arolser Str.)

Stormbruch
KORBACH Eppe, Helmscheid,

Nordenbeck, Ober-Ense,
Stadt (An der Kalkmauer,
Blumenstr., Pommernstr.,
Tempel)

LICHTENFELS Goddelsheim
(Immighäuser Str.)

TWISTETAL Berndorf (Arolser Str.)
VÖHL Stadt (Basdorfer Str.,

Gartenstr., Lindenallee)
WALDECK Alraft
WILLINGEN Bömighausen, Schwalefeld,

Stadt (Hoppecketalstr.,
Stryckweg, Waldecker Str.)
Usseln (Korbacher Str.)

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 3.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

im Sauerland

Ihr

aus Holz oder Metall, für innen oder
außen, für Alt- oder Neubau
Breitenbacher Weg 9, 36179 Bebra

Telefon 06622 9261-0, www.variotreppen.de
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Sanierung der Kugelsburg läuft
Landkreis Waldeck-Frankenberg fördert die Maßnahmen mit 1,2 Millionen Euro

kenberg viele besondere Or-
te, die Tag für Tag Besucher
anziehen. Die Kugelsburg ist
einer dieser Orte“, sagt Land-
rat Jürgen van der Horst. Da-
her sei die Aufwertung dieses
historischen und touristi-
schen Standortes förderungs-
würdig. Auch imHinblick auf
das Projekt Green Trails – das
im Bau befindliche längste
zusammenhängende Moun-
tainbike-Netz Europas – spie-
le die touristische Ertüchti-
gung der Kugelsburg eine
Rolle.
Die Bauarbeiten haben am

27. Juni begonnen. Die Stadt
Volkmarsenweist darauf hin,
dass ein Aufstieg auf die Aus-
sichtsplattform während der
Bauarbeiten nicht möglich
ist. Auch der sogenannte „He-
xenkeller“ kann für die Dau-
er der Arbeiten nicht betre-
ten werden. Der obere Burg-
hof wird zur Absicherung
ebenfalls gesperrt. Die Stadt-
verwaltung bittet um Ver-
ständnis für die einge-
schränkte Nutzung. red

Die Stadt Volkmarsen hatte
zunächst eine Machbarkeits-
studie in Auftrag gegeben.
Auf dieser Basis wurde zu-
nächst die Gaststätte aufge-
wertet, sodass das gastrono-
mische Angebot für Einhei-
mische und Touristen verbes-
sert wurde. Zudemwurde am
Parkplatz am Fuß der Kugels-
burg ein neues Servicegebäu-
de errichtet. Hierin gibt es
barrierefreie, öffentliche Toi-
lettenanlagen. Zudem wur-
den Lagermöglichkeiten in
das Gebäude integriert.
Jetzt folgt eine grundhafte

Sanierung des alten Bruch-
stein-Mauerwerks, um die
Ruine dauerhaft zu sichern
und das historische Kultur-
denkmal fachgerecht zu er-
halten. Im Palas des Burg-
frieds wird zudem eine über-
dachte Veranstaltungsfläche
geschaffen, die sich für klei-
nere Open-Air-Konzerte, Auf-
führungen, Ritterspiele,
Trauungen und weitere Ver-
anstaltungen eignen soll. Alle
Maßnahmen werden nach
denkmalschutzrechtlichen
Gesichtspunkten umgesetzt.
„Wir haben in Waldeck-Fran-

Volkmarsen – Der Landkreis
Waldeck-Frankenberg för-
dert den Erhalt der Kugels-
burg und die Aufwertung des
Burggeländes mit über 1,2
Millionen Euro. Den entspre-
chenden Förderbescheid mit
Landes- und EU-Mitteln hat
Landrat Jürgen van der Horst
an die Stadt Volkmarsen
übergeben. Einige Maßnah-
men sind bereits abgeschlos-
sen; die neuen Bauarbeiten
haben begonnen.
„Heute ist ein guter Tag für

Volkmarsen“, freute sich Bür-
germeister Hartmut Linneku-
gel beim Ortstermin an der
Burgruine, bei dem er den
Förderbescheid des Landkrei-
ses entgegennahm und stell-
te fest: „Die Kugelsburg in
Volkmarsen ist bereits seit
Ende des 19. Jahrhunderts als
beliebtes Ausflugsziel be-
kannt. Mit Hilfe der finanziel-
len Unterstützung des Land-
kreises und Eigenmitteln sor-
gen wir dafür, dass das ge-
schichtsträchtige Gemäuer
denkmalgerecht erhalten
und die Kugelsburg auch wei-
terhin ein attraktiver Besu-
chermagnet bleibt.“

Die Ruine der Kugelsburg wird für einen Millionenbetrag saniert. Landrat Jürgen van der
Horst (3. von rechts) überreichte den Förderbescheid an Bürgermeister Hartmut Linnekugel
(3. von links). Mit dabei Wolfgang Funke (Stadt Volkmarsen), Walter Rinklin (Landkreis),
Erster Stadtrat Thomas Viesehon und Bernd Pfeiffer (Volkmarsen). FOTO: PR

Radfahren im Alltag
Kreistag beschließt Radwegekonzept

für 240 Millionen

ist, dass für Vorhaben an Bun-
desstraßen 36,7Millionen Eu-
ro, an Landesstraßen 102,3
Millionen Euro, an Kreisstra-
ßen 71,3 Millionen Euro und
an Gemeindestraßen 26,8
Millionen Euro ausgegeben
werden. Die restlichen drei
Millionen Euro sind für neue
Beschilderungen und die Ent-
fernung von Hindernissen so-
wie für Markierungen, Ober-
flächenerneuerungen, Que-
rungen und Wegeverbreite-
rungen eingeplant.
Im Zuge der Erarbeitung

des Alltagsradwegekonzeptes
wurde auch die Edersee-Regi-
on genauer unter die Lupe ge-
nommen. Insbesondere geht
es dort um eine Verbesserung
des touristischen Radver-
kehrs. Mit Hilfe des so ge-
nannten „Sonderverkehrs-
konzeptes Edersee“ wurden
sämtliche Konzepte und Pro-
jekte skizziert, die nun Ein-
gang in die politische Diskus-
sion in den Anrainerkommu-
nen finden. Ein weiterer
wichtiger Bestandteil des All-
tagsradwegekonzeptes ist ei-
ne Bike&Ride-Analyse für die
Bahnhöfe des Landkreises.
Bei diesem Ansatz werden
Fahrradabstellmöglichkei-
ten in der Nähe vonHaltestel-
len des öffentlichen Verkehrs
bereitgestellt, um den Um-
stieg auf den öffentlichen
Verkehr zu ermöglichen und
so den motorisierten Indivi-
dualverkehr zu verringern.

red

Waldeck-Frankenberg – Der
Kreistag hat das Radwege-
konzept für den Alltagsrad-
verkehr im Landkreis ein-
stimmig verabschiedet. Da-
mit wird dem Radfahren in
Waldeck-Frankenberg ab so-
fort eine stärkere Bedeutung
beigemessen.
Das Konzept legt 463 Maß-

nahmen fest, die in den kom-
menden Jahren zur Verbesse-
rung des Radwegenetzes um-
gesetzt werden sollen. 141
Vorhaben sind von hoher,
248 von mittlerer und 74 von
untergeordneter Priorität.
Die Maßnahmen reichen

von punktuellen Ausbesse-
rungen der Fahrbahnoberflä-
chen überWegeverbreiterun-
gen bis hin zum Neubau von
ganzen Radwegeabschnitten.
Vorgesehen sind zudem wei-
tere Markierungen und Be-
schilderungen, da im Zuge
der Konzepterstellung auch
Netzlücken und Gefahren-
stellen ermittelt wurden.
Im Rahmen des Alltagsrad-

wegekonzeptes wurde eine
erste Kostenschätzung in Hö-
he von 240 Millionen Euro
vorgenommen. Je nach Zu-
ständigkeit sollen die einzel-
nen Maßnahmen von den
Städten und Gemeinden,
dem Landkreis, dem Land
Hessen oder dem Bund finan-
ziert und umgesetzt werden.
Das meiste Geld – rund 237

Millionen Euro – soll in Pro-
jekte zum Neubau von Rad-
wegen fließen. Vorgesehen

Jugendhaus und VfL bieten
Cheerleading an

Angebot in den Räumen des
Jugendhauses. Am 5. und 12.
Juli finden jeweils von 16 bis
17 Uhr Probetrainings statt,
um kostenlos in diese Sport-
art reinzuschnuppern.
Das regelmäßige Training

beginnt nach den Sommerfe-
rien. Weitere Informationen
gibt es im Jugendhaus, online
auf www.spritzenhaus-on-
line.de sowie beim VfL
(www.vfl-badwildungen.de).

Bad Wildungen – Für Kinder,
Jugendliche sowie junge Er-
wachsene bieten der VfL Bad
Wildungen und das Jugend-
und Kulturzentrum Spritzen-
haus jetzt Cheerleading an.
In dem neuen Sportangebot
geht es um schwungvolles
Tanzen, akrobatische Hebe-
und Wurffiguren sowie Tur-
nen mit Musik.
Übungsleiterin Kathi vom

VfL Bad Wildungen leitet das

Direkt am
Parkhaus!

Geburtstagswoche vom 4. bis 9. Juli 2022
auf alle Haustextilien

15 Jahre

* gültig in der Woche vom 4. bis 9. Juli 2022.
Nur solange Vorrat reicht!

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

(auch auf bereits schon reduzierte Ware)

• Bettwäsche
•Betttücher
•Kissen
•Kissenhüllen
•Frottierwaren
•Küchenwäsche
•Schlafdecken
•Tischwäsche 15%



LOKALES

Aldi-Markt baut neu
Zum Weihnachtsgeschäft soll neuer Standort fertig sein

Bad Arolsen - Ein neuer Aldi-
markt entsteht an der Korba-
cher Straße in Bad Arolsen.
Nach dem Abriss der alten
Tankstelle und der fachge-
rechten Entsorgung der riesi-
gen Erdtanks ist der Neubau
richtig in Fahrt gekommen.
Die Fertigstellung ist für das
vierte Quartal geplant, sodass
das Weihnachtsgeschäft
schon im neuen Markt abge-
wickelt werden kann.
Auf dem rund 6800 Qua-

dratmeter großen Grund-

stück zwischen der Firma Al-
mo und der Bahnhofstraße
soll ein Lebensmittelmarkt
mit 1265Quadratmetern Ver-
kaufsfläche und 127 Stellplät-
zen entstehen.
Im Zuge des öffentlich-

rechtlichen Planverfahrens
wurde lange um die Um-
wandlung des Tankstellenge-
ländes in eine Sonderfläche
für großflächigen Einzelhan-
del gerungen. Außerdem
wurde intensiv über die Ver-
kehrssicherheit beraten. Die
Sicherung des Geh- und Rad-
wegs zwischen dem künfti-
gen Supermarkt und der Kor-
bacher Straße lag den Stadt-

verordneten besonders am
Herzen. Schließlich musste
auch eine Regelung für die
künftige Nutzung des bisheri-
gen Aldi-Geländes zwischen
Bahnhofstraße und In den
Siepen gefunden werden: Da-
zu wurde eine Änderung des
Bebauungsplans „In den Sie-
pen“ auf den Weg gebracht.
Konkret soll aus einem

„Sondergebiet Einzelhandel“
nun eine Gewerbefläche mit
nicht zentrumsrelevanten
Sortimenten werden. Mit die-
ser planungsrechtlichen Be-
schränkung hat die Stadt
schon vor 20 Jahren darüber
gewacht, dass Supermarkt-

Neubauten in der Peripherie
nicht den Wohn- und Ein-
kaufswert in der Kernstadt
gefährden. So wurde eine Lis-
te von innenstadtrelevanten
Sortimenten aufgestellt, die
möglichst nicht in die Peri-
pherie verlegt werden soll-
ten. Die Liste wurde anschlie-
ßend Teil von mehreren Be-
bauungsplänen. Eine Aus-
nahme wurde seinerzeit nur
beim Bau des jetzigen Aldi-
Marktes zugelassen. Wenn
dieser Standort nun bald auf-
gegeben werden sollte, dann
soll diese Ausnahmeregelung
wieder zurückgenommen
werden. es

Hier war früher eine freie Tankstelle: Neubau des Aldi-Marktes an der Korbacher Straße in Bad Arolsen. FOTO: SCHULTEN

„Best of Open-Air“
Sinfonisches Blasorchester lädt zum Konzert

quell „Die Juliska aus Buda-
pest“ und das „Vilja-Lied“ aus
der „Lustigen Witwe“ von
Franz Lehar. Ebenfalls mit Ge-
sang erklingt „Ich gehör nur
mir“ aus dem Musical „Elisa-
beth“. Mit dem Medley „Cold-
play in Symphonie“ endet das
Konzert mit einem mitreißen-
den Stück Unterhaltungsmu-
sik für Blasorchester.
Der Eintritt ist frei. Es gibt ei-

nige Sitzgelegenheiten im Hof
der Musikschule, es werden
Getränke angeboten. Sollte es
regnen,wirddasKonzert indie
Stadthalle Korbach verlegt.

dung ist dasOrchester auchein
Ensemble der Musikschule
Korbach. Auf dem Programm
stehen Erinnerungen an Pick-
nickkonzerte im Korbacher
Stadtpark, aber auch neu ein-
studierte Stücke. An „Spanish
Fever“ knüpft das Orchester
mit dem „Prelude“ und „Haba-
nera“ (Gesang Larissa Nieder-
quell) aus „Carmen“ an. „Open
Air mit Wiener Flair“ hieß das
Motto 2014, das Orchester prä-
sentiert passend hierzu die
Märsche „Wien bleibt Wien“
und „Regimentskinder“ sowie
gemeinsammit Larissa Nieder-

Korbach - Das Sinfonische Blas-
orchester Korbach/Lelbach lädt
für Samstag, 9. Juli, zu einem
Open-Air-Konzert im Hof der
Musikschule Korbach ein. Das
Konzert beginnt um 20 Uhr.
Die Leitung hat Rainer Horn,
als Solistin ist Larissa Nieder-
quell (Gesang) zu hören.
Das Motto für ein ursprüng-

lich im Sommer 2020 geplan-
tes Konzert anlässlich des 25-
jährigen Bestehens des Orches-
ters lautete „Best of…“ aus den
Open-Air-Konzerten des Sinfo-
nischen Blasorchesters Kor-
bach/Lelbach. Seit der Grün-

VfL will sich eine neue
Satzung geben

besonders die Themen Mit-
gliedschaft, Stimmrecht, Be-
schlüsse und Vorstand. Ge-
plant sind bei der Versamm-
lung ferner Verabschiedun-
gen, Ehrungen von treuen
Mitgliedern und erfolgrei-
chen Sportlern, Berichte und
die Neuwahl des Vorstands.

red

Bad Arolsen – Der Sportverein
VfL Bad Arolsen lädt für Mitt-
woch, 6. Juli, um 17.30 Uhr
ins Bürgerhaus zur Jahres-
hauptversammlung ein. Bei
der Zusammenkunft soll un-
ter anderem ein Beschluss
über eine neue Satzung ge-
fasst werden. Diese betrifft
neben dem Vereinsnamen

-39 2$4;95/04;$ &;34;9; 6:0;8;74;00;$ 3$(
.'50* ,3"54;$:;07* 1;%#$!;$ 2$! +/! -30!2$8;$)

• Kranken- und Altenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/

Betreuung
• Krankenfahrten
(Trage-, Rollstuhl o. liegend)

Lindenstraße 17 • 35285 Gemünden
Tel. 0 64 53 / 9 10 55
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann

Unser Team für
Sie in Gemünden!

Günter Bötzel
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Containerservice
Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

10,-
Geburtstagsgeschenk*

Nicht kombinierbar
mit anderen Rabattaktionen!
(Betrag wird beim Kauf an der Kasse abgezogen)

beim Kauf eines
regulären -BH
vergüten wir Ihnen
ab einem Einkaufswert

von 50,- € €

✁

✁

✁

*Gutschein gültig bis 23. Juli 2022

Direkt am
Parkhaus!

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Passau EmmersdorfWien
Budapest Bratislava Linz Passau

Jakobi Reisen
Zur Aulisburg 15, 35114 Löhlbach
Telefon 06455 8476, Fax 911977

www.jakobi-reisen.de

8 Tage | 25. Oktober bis 1. November 2022

Sprechen Sie uns an!

Preis pro Person ab 1.199 €,
Ausflugspaket 276 € p.P.
Alle Fahrten in unserem schönen
Reisebus.
Vollpenison, Kaffeetafel, 1 Welcome
Drink, Bordmusik, Unterhaltungs-
programm und vieles mehr!

DONAU PREMIUM
KREUZFAHRT2022

Seit über 60 Jahren geben die SOS-Kinderdörfer weltweit Kindern in Not eine Familie und ein liebevolles
Zuhause. Als SOS-Pate unterstützen Sie Ihr Patenkind, ein SOS-Kinderdorf oder eine Familie in Not.

sos-kinderdoerfer.de

EIN KIND KANN
SICH NICHT
SELBST HELFEN.

Schenken Sie ihm
eine Familie.

Werden Sie SOS-Pate!
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[dito]
FESTBEWIRTUNG | PARTY | EQUIPMENT

Tel.
EMail:
Web:
Facebook:

Marco Nolte | Buchenpfad 8 | 34414 Warburg
05641-4081026 & 0178-6194106
dito-events@t-online.de
www.dito-events.de
facebook.com/DITO.AGENTUR

Fleischerei Klare
Bindgarten 5
34434 Borgentreich - Bühne
Tel. 05643-592
www.fleischereiklare.de
facebook.com/FleischereiKlare

- Hochzeiten
- Betriebsfeiern
- Veranstaltungen

- Schützenfest und Kirmes
- Imbiss-Stände
- uvm.

Ihr Gastronomie-Partner für

Werde Teil des [dito]-Teams!
Wir suchen Unterstützung für den Einsatz
bei unseren Festen und Veranstaltungen.

Wo gutes Fleisch

ein Zuhause hat

Wir wünschen allen ein schönes Fest

EUNOVA
H E R R E N B E K L E I D U N G

Südwall 1a · 59964 Medebach
www.eunova-medebach.de

EUNO
H E R R E N B E K L E I D U N G

Südwall 1a · 
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HOCHZEITS
MODE
FÜR DEN

BRÄUTIGAM

UND SEINE GÄSTE

Wir wünschen den Mühlhäusern und
seinen Gästen einen schönen Festverlauf!

Motorsport-Tuning
Zubehör für alle Marken

Fritz Schmidt
Auf dem Thie 8

34477 Twistetal-Mühlhausen
Telefon (0 56 95) 99 1167
www.fritz-motorsport.de

Das große Fest ist vorbereitet
Mühlhäuser Schützen schließen umfangreiche Vorarbeit ab

Sieben lange Jahre ist es
her, seitdem die Schüt-
zengesellschaft 1567

Mühlhausen mit Ihren Gäs-
ten das letzte Freischießen
gefeiert hat. Und obwohl die
Schützen in ihrem Turnus ge-
blieben sind, war lange nicht
klar, ob das Heimatfest in
diesem Sommer stattfinden
kann. Doch nun sind die
mehr als umfangreichen Vor-
bereitungen abgeschlossen
und der Twistetaler Ort freut
sich auf fünf wunderbare
Tage vom 7. bis 11. Juli, an
denen Jung und Alt gemein-
sam feiern und die jahrhun-
dertealte Tradition des Frei-
schießens aufleben lassen
können. Schon seit Wochen
und Monaten sieht man al-
lerorts wie der Freischießens-
geist sprichwörtlich erwacht.
Es wurden Häuser gestri-
chen, Uniformen bestellt,

Grenzen abgeschritten, neue
Gruppen gebildet, Gruppen-
führer gewählt und neue
Mitglieder geworben. Es
wurde Marschieren geübt

und Kanonen instand ge-
setzt, Fahnen bestellt und
Polonaise-Kleider gekauft.
Fünf Ausmärsche brachten
mehr Routine in die strengen

Konsequenzen nach sich ge-
zogen, die der Sicherheit al-
ler dienen, aber auch Mehr-
arbeit bedeuten. Die ankom-
menden Besucher des Festes
werden gebeten, der Beschil-
derung zu den Parkplätzen
am Ortsrand zu folgen, da in-
nerorts keine Parkplätze zur
Verfügung stehen. Heike Saure

militärischen Abläufe, für die
das Heimatfest über die
Grenzen Waldecks bekannt
ist und stärkten auch das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl
sowie den Gemeinschafts-
sinn, ohne die die Ausrich-
tung eines solchen Festes
nicht möglich wäre. Ganz be-
sondere Herausforderungen
jedoch standen dem Vor-
stand der Schützengesell-
schaft um ihren Vorsitzen-
den Karl-Heinrich Will bevor.
Zum einen machte es die
Pandemie natürlich nicht
einfacher, Festkapellen und
Bands sowie einen Festwirt
zu finden. Viele neue Aufla-
gen sind jedoch Unfällen in
der jüngeren Vergangenheit
geschuldet. So haben sowohl
der tödliche Unfall mit der
Kanone in Marsberg vor sie-
ben Jahren als auch die
Amokfahrt in Volkmarsen

Begleitet von seinen Königsbegleitern, marschiert König Harald
Schultze an der Spitze des Festzuges. FOTO: HEIKE SAURE

Die Schilderträgerinnen schreiten dem Festzug in Mühlhausen voran. FOTOS: KATHI WEVER Die Königsfamilie Schultze im Jahr 2015: Hintere Reihe von links Se-
bastian, Alexander Karl, Marie, vorne Renate und Harald Schultze.

Der aktuelle Vorstand und die ehemaligen Könige der Schützengesell-
schaft 1567 Mühlhausen.

Fünf tolle Tage stehen zum Feiern an
Der große Zapfenstreich bildet bereits zur Festeröffnung einen ersten Höhepunkt

Fünf Tage sind für die Fei-
erlichkeiten anlässlich
des Mühlhäuser Frei-

schießens angedacht.
Gleich zu Beginn bildet der

Große Zapfenstreich einen
der Höhepunkte des Heimat-
festes. Am Donnerstag, 7.
Juli, wird ab 19.30 Uhr ein
Kommersabend die Festtage
einläuten. Neben dem Mu-
sikverein Scherfede, der un-
ter der Leitung von Dirigent
Dominik Seegel ein Konzert-
programm ausgearbeitet
hat, werden auch örtliche
Vereine den Abend musika-

lisch mitgestalten. Der Spiel-
mannszug der Freiwilligen
Feuerwehr Mühlhausen un-
ter der Leitung von Tam-
bourmajor und Vorsitzen-
dem Matthias Saure wird
ebenso mitwirken wie der
Männergesangverein, der
von Lisa Herrlich dirigiert
wird, und die Mühlhäuser
und Bad Arolser Jagdhorn-
bläser.

Eine neue Gruppe der
Schützengesellschaft wird
sich an dem Abend erstmals
präsentieren. Um 22.30 Uhr
wird das Bataillon unter dem

Königsschießens über. Auf
dem Festplatz finden Preis-
schießen und Gerichtsver-
handlungen statt, im Schieß-
stand ermitteln die Königs-
anwärter ihren besten Schüt-
zen, der anschließend in der
Halle zum neuen König pro-
klamiert wird. Um 18 Uhr
finden der Rückmarsch des
Festzuges und das Einbrin-
gen der Fahnen statt bevor
ab 20 Uhr die Big Band Bat-
tenberg zum Schützenball
aufspielen wird. Heike Saure

weisen. Der Freitag beginnt
morgens um 6 Uhr schon
früh mit der Befehlsausgabe
beim Oberst Friedhelm
Bracht. Um 10 Uhr tritt das
Bataillon erstmals am Feuer-
wehrhaus an. Nachdem der
König und die Fahnen abge-
holt wurden, werden die
Schützen am Ehrenmal der
Gefallenen gedenken.

Nach dem Empfang der
Ehrengäste sowie dem Kö-
nigsessen geht das Freischie-
ßen in die heiße Phase des

Kommando von Oberst
Friedhelm Bracht von der
Mehrzweckhalle zur St.-Ge-
orgs-Kirche marschieren, wo
das Bataillon um 23 Uhr Auf-
stellung zum Großen Zap-
fenstreich nehmen wird. Vor
der ehrwürdigen Kulisse der
aus dem 12. Jahrhundert
stammenden Kirche werden
die Musiker im Fackelschein
dem scheidenden Königs-
paar Harald und Renate
Schultze mit der Serenade
eine musikalische Ehrung er-

Die Kanonengruppe St. Barbara hat bereits zu Jahresbeginn das Frei-
schießen mit lauten Böllerschüssen angekündigt. FOTO: KATHI WEVER
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Alarm nach exzessiver Party
Festival in Willingen hat politisches Nachspiel

Willingen – Nacktbadende im
Kurgartenteich, Wildpinkler
und Gestrandete, die irgend-
wo schlafen und für Schlag-
zeilen wie „Ekel-Eskalation“
sorgen. Das Wochenende
rund um das Festival „Viva
Willingen“ hat demWeltcup-
ort reichlich Gesprächsstoff
und Bilder in den Medien be-
schert. Das Wochenende und
das Festival im Allgemeinen
wurden denn auch Thema in
der Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses.
„Viva Willingen“ habe ge-

nau die Außenwirkung, vor
der die Freien Wähler ge-
warnt hätten, eröffnete Fried-
rich Engelbracht: „Das ist Re-
klame für das, was wir nicht
mehr wollen“, bezog er sich
auf das Party-Image, welches
das Festival pflege und von
dem der Ort sich lösen wolle.
Das würde alle Konzepte
marginalisieren – und nicht
mal die Betten belegen.
Der Ausschuss-Vorsitzende

Karl Leyhe (CDU) sprach sich
dafür aus, in der für die Gas-
tronomie sehr anstrengen-
den Zeit zwei Wochen lang
die Gemüter abkühlen zu las-
sen, um dann zu analysieren.
Das sei so geplant, erklärte

Bürgermeister Thomas
Trachte: Alle Beteiligten tref-
fen sich Mitte Juli.
Bereits in der Sitzung hielt

er fest: „Es ist nicht so, dass
wir uns nicht um die Veran-
staltung gekümmert hätten.
Es gab Konzepte, die geneh-

migt und eingehalten wur-
den. Ordnungskräfte waren
präsent und es wurde viel
eingeschritten.“ Doch es sei-
en viele Vorfälle zu bewälti-
gen gewesen. Es sei nicht
wegzureden: „Es gab Miss-
stände.“ Aber nicht alles sei

von Müller-Touristik mit 9-
Euro-Ticket nutzbar gewesen.
„Dabei handelte es sich bis
auf eine Ausnahme um fünf
Züge in Doppel- oder Drei-
fachtraktion, zwei Richtung
Brilon und drei Richtung Kor-
bach. Einer der Züge war nur
als einfache Garnitur unter-
wegs, da sind gegen 21.30
Uhr einige Fahrgäste nicht
mitgekommen. Bei allen an-
deren war das Angebot aus-
reichend.“ Das Veranstal-
tungsende war für 22.30 Uhr
angesetzt, letzte Zügemit An-
schluss fuhren demnach um
23.16 Uhr nach Brilon, um
23.29 nach Korbach.
Kritik fand der Umgangmit

den Geschehnissen in sozia-
len Medien: Leute aus aller
Welt zögen über den Ort her,
befand Karin Pidel – auch
über Feuerwehr, Polizei und
Ortspolizei.
Das Foto der Nacktbaden-

den machte die Runde. Bür-
germeister Trachte ergänzte:
dass die Polizei die Situation
aufgelöst habe, erwähne nie-
mand.
Auf die Frage, ob das Festi-

val eine Zukunft habe, erläu-
terte Bürgermeister Trachte,
dass es für 2023 gibt es noch
einen Vertrag gebe. Ob an
den Auflagen etwas geändert
werden müsse, werde in den
anstehenden Gesprächen
analysiert. Ob es eine Zu-
kunft darüber hinaus gebe,
sei eine politische Entschei-
dung.
„Ich persönlich bin der

Meinung, dass die Veranstal-
tung unter Marketingge-
sichtspunkten nicht nach
Willingen gehört“, hielt er
fest. Da müsste jeder zu sei-
ner Meinung kommen – wer
den Standpunkt vertrat, der
„Viva Willingen“ einst er-
möglicht habe, müsse sich
aber auch nicht schämen:
„Die Politik will Impulse set-
zen – für den Ort, den Touris-
mus und das Gastgewerbe.
Da kommt es auch vor, dass
Entscheidungen getroffen
werden, die nicht ideal ausge-
hen.“

men, funktioniere das nicht:
„Dafür ist Willingen zu
klein.“ Viele hätten sich auch
keine Gedanken über die
Rückreise gemacht, das dann
im Ort ausgesessen und teils
draußen geschlafen.
FDP-Fraktionschef Dieter

Schütz berichtete, dass viele
seien schon betrunken aus
dem Zug gestiegen seien.
„Das gehört nicht in unseren
Ort“, hielt er fest. Er habe der-
weil den Eindruck, dass viele
junge Leute in den vergange-
nen zwei Jahren verpasste Er-
lebnisse nachholen wollten.
Als weiteren Punkt, der zu

den Zuständen beitrug,
machten Karl Leyhe und Ka-
rin Pidel (CDU) mangelnde
Kapazitäten bei der Bahn aus:
Ein Sonderzug habe gefehlt;
schon tagsüber hätten man-
che Gäste keinen Platz im
Zug gefunden.
Sabine Herms vom Nord-

hessischen Verkehrsverbund
erklärt, dass wie vor Corona
zusätzliche Züge, mehr Kapa-
zitäten zur Abreise und zu-
sätzliche Busse zur Verfü-
gung gestellt wurden. Darü-
ber hinaus sei der Partyzug

durch die Gemeinde zu lösen.
„Der Veranstalter hat alles

so gemacht, wie es geneh-
migt wurde, und gibt sich
Mühe“, hielt Trachte fest.
Aber wenn der Ort schon voll
sei und dann einige Tausend
Gäste vom Festival dazukä-

Volle Bürgersteige, Straßen und Gaststätten sah Willingen schon am Freitag vor „Viva Willingen“. Am Festival-Wochenende
sorgten Auswüchse dann für Aufruhr. FOTO: PR

und viele weitere
Marken

50%
auf ausgewählte Brillen

und Sonnenbrillen
in Sehstärke*

50%
auf alle

Brillengläser*

Rund 900x in Deutschland | apollo.de

apollo.de/terminJetzt online Termin vereinbaren.

10 JAHRE
APOLLO IN KORBACH

Wir feiern vom 07.07. – 23.07.2022
mit tollen Angeboten!

* Jubiläumsangebot nur gültig bis 23.07. 2022 und nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Ein Angebot der Apollo-Optik Holding GmbH & Co. KG, Wallenrodstr. 3, 91126 Schwabach.

Apollo in Korbach
Bahnhofstraße 10 Varnhagenstr. 4

34454 Bad Arolsen
Tel. 05691/6238504

50
Sommer-Aus-Verkauf
alle Sommertextilien ab sofort

%%%
bis

REDUZIERT
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Große Auszeichnung
Karl Heinemann erhält Verdienstmedaille

rück, bei deren Umsetzung
der Geehrte dann auch mit-
gearbeitet habe. Und auch die
Hausinschriften sowie Haus-
namen in Rhoden seien von
Karl Heinemann erfasst und
dokumentiert worden.
Besonders beeindruckend

ist, dass es der Geehrte ge-
schafft hat, durch Anwerben
von Spenden für eine In-
standsetzung der Kirchruine
Alt-Rhoden zu sorgen, einer
Kulturstätte aus dem 11. Jahr-
hundert. In seiner Passion für
die plattdeutsche Sprache hat
er über 5.500 Datensätzen zu
plattdeutschen Begriffen,
Wörtern, Redensarten sowie
Redewendungen gesam-
melt. red

und des Waldeckischen Ge-
schichtsvereins.
„Wer mit offenen Augen

durch Rhoden läuft, sieht
überall Spuren des ehrenamt-
lichen Wirkens von Karl Hei-
nemann“, sagten Landrat van
der Horst und Diemelstadts
Bürgermeister Elmar Schrö-
der in ihrer Laudatio.
Beispielsweise ist das alte

heimische Handwerk von
ihm ebenso in einem Buch
festgehalten worden, wie er
an einer Dokumentation
über den jüdischen Friedhof
und einer Broschüre über die
historischen Straßenlampen
mitgewirkt hat. Auf seine Ini-
tiative gingen Stadtpläne und
Prospekte über die Stadt zu-

Diemelstadt - In Diemelstadt
und vor allem in seinem Hei-
matort Rhoden, ist er weithin
bekannt. Karl Heinemann
steht als Synonym für den
freiwilligen, unentgeltlichen
Einsatz für die Allgemein-
heit. Ob Ausbildung des
Nachwuchses im Ev. Posau-
nenchor Rhoden, Vorsteher
des Ortsgerichts, Erhalt und
Förderung der plattdeut-
schen Sprache oder „Lokale
Agenda 21“ der Stadt Diemel-
stadt, überall stand oder steht
Karl Heinemann ganz oben
beim Mitwirken. Den größ-
ten Namen hat er sich aber
wohl als passionierter Histo-
riker gemacht - seit dem Jahr
2001 lenkte er als stellvertre-
tender Vorsitzender die Ge-
schicke der Bezirksgruppe
Diemelstadt im Waldecki-
schen Geschichtsverein mit.
Aufgrund dieses außeror-
dentlich engagierten Einsat-
zes für die Allgemeinheit
konnte sich Karl Heinemann
nun über eine besonders ho-
he Auszeichnung freuen. Er
erhielt die Verdienstmedaille
des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland,
überreicht von Landrat Jür-
gen van der Horst im Auftrag
von Herrn Bundespräsiden-
ten Walter Steinmeier. Die
Feierstunde zur Überrei-
chung der Auszeichnung
fand als echte Überraschung
für den Geehrten im Korba-
cher Kreishaus statt. Begleitet
wurde er von seinem Sohn
und seinem Enkel sowie Ver-
tretern des Vereins „Histori-
sches Ortsbild Diemelstadt“

Der Geehrte Karl Heinemann mit Landrat Jürgen van der
Horst (r.) und Bürgermeister Elmar Schröder (l.).

FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG

Feuerwehrhaus im Herbst
bezugsfertig

Bauarbeiten in Schmillinghausen dauerten länger als vorgesehen

Feuerwehr in der Jahres-
hauptversammlung eine
neue Wehrführung wählen,
so Ortsbeiratsmitglied Rein-
hard Nebel.
Es sei eine gute Lösung ge-

funden worden, nachdem
man sich zusammengerauft
habe, sagte Bürgermeister
Lambion dazu. Er hege keine
Zweifel an der Einsatzbereit-
schaft der Feuerwehr.

ah

und müssten die DIN-Nor-
men eingehalten werden. Ge-
genwärtig würden die sanitä-
ren Einrichtungen gebaut, im
August kämen die Außenan-
lagen an die Reihe.
Die gesamten Kosten belie-

fen sich auf 950000 Euro. Da-
für entstehe ein schönes Feu-
erwehrhaus. Das Land hat für
das Gebäude einen Zuschuss
von 168000 Euro bereitge-
stellt. Am 15. Juli werde die

Bad Arolsen-Schmillinghausen –
Bezugsbereit soll das neue
Feuerwehrhaus neben der
Festhalle und dem Sportplatz
Schmillinghausen im Herbst
sein, wie Bürgermeister Mar-
ko Lambion ankündigt.
Die im Mai 2021 begonne-

nen Arbeiten hätten sich län-
ger hingezogen, als es in der
Ausschreibung vorgesehen
war. Doch sei das Geschehen
in der Baubranche bekannt

Das Feuerwehrhaus Schmillinghausen soll im Herbst 2022 bezugsbereit sein. Anfang Mai
2021 war der erste Spatenstich. Die Baukosten werden mit 950 000 Euro beziffert. FOTO: HASS

• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Betreuungs- und
Entlastungsleistung

• Beratungseinsatz

Arolser Landstr. 34
34497 Korbach

T (05631) 9 84 02www.AMP-korbach.de

Ambulanter medizinischer
Pflegedienst

DIAKOWaldeck-Frankenberg
gGmbH

Tel. 0 56 91 / 97 96 - 0
www.diako-wafkb.de

Ambulante Pflege in
Nordwaldeck & Frankenberg

Tagespflege
in Bad Arolsen, Adorf & Asel

Stationäre Altenpflege &
Kurzzeitpflege
in Bad Arolsen, Asel, Adorf,
Flechtdorf & Frankenberg

Betreutes Wohnen &
Essen auf Rädern

DIAKO Bildungszentrum
Schule für Pflegeberufe
und Altenpflegehilfe in
Bad Arolsen und Korbach

ZU HAUSE GEPFLEGT –
ZU HAUSE BETREUT!

KRANKENPFLEGE &
SENIORENBETREUUNG

Mobile Krankenpflege
Stern & Rummel GmbH

An der Kuhbach 7 | 34497 Korbach
Telefon: 05631/2003

info@mobilekrankenpflege-korbach.de

Fotos: Panthermedia
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Wenn das Vergessen beginnt
Trotz Demenz kann ein selbstbestimmtes Leben zu Hause möglich sein

Mit zunehmendem Al-
ter lassen die Sinne
und kognitiven Fä-

higkeiten nach. Bei den meis-
ten Menschen äußert sich
dies durch leichte Verwir-
rung oder Vergesslichkeit.

Allerdings gibt es auch
Krankheiten, die dieselben
Symptome, aber im Laufe
der Zeit weitaus schwerwie-
gendere Konsequenzen ha-
ben. Ein Beispiel dafür stellt
Demenz dar. „Anfangs wirkt
es meistens so, als würde sich
das Alter bemerkbar ma-
chen. Nach ein paar Jahren
wird dann jedoch klar, dass
es sich um eine ernst zu neh-
mende Krankheit handelt.
Betroffene brauchen unbe-
dingt Hilfe, denn in fortge-
schrittenen Stadien werden
sie oftmals zu einer Gefahr
für sich selbst“, erklärt Arun
Ananth, Gründer und Ge-
schäftsführer des Deutschen
Pflegehilfswerks.

Häufig stellen ein nachlas-
sendes Erinnerungsvermö-
gen, Schwierigkeiten beim
Sprechen oder auch eine all-
gemeine Verwirrtheit erste
Merkmale für Demenz dar.
„In späteren Stadien fällt es
Betroffenen zunehmend
schwer, alltägliche Aufgaben

wie Einkaufen oder Putzen
alleine zu erledigen. Gefähr-
lich wird es, wenn sie bei-
spielsweise Medikamente
durcheinanderbringen oder
vergessen, dass der Herd an
ist“, weiß Arun Ananth. Bis-
her gibt es keine anerkannte
Behandlungsmöglichkeit,
um Demenz zu verhindern
oder ihr Fortschreiten gänz-
lich zu verhindern. Spezielle
Medikamente können den
Verlauf der Krankheit jedoch
zeitweise mildern, da sie die
Kommunikation der Nerven-
zellen anregen. Auch Sport

soll helfen: Experten vermu-
ten, dass Bewegung die Blut-

kann, nimmt sie an speziel-
len Weiterbildungen teil.
Dort lernt sie, wie sie Betrof-
fene in ihrem Alltag am bes-
ten unterstützt. Die rundum
Betreuung sorgt dann dafür,
dass Betroffene in ihrem ge-
wohnten Umfeld bleiben
können. r

währleisten, übernehmen
Familienmitglieder oft die
Pflege des erkrankten Ange-
hörigen. „Die Betreuung ei-
ner Person mit Demenz
bringt besondere Herausfor-
derungen mit sich, weshalb
unausgebildete Personen
schnell überfordert sind“,
mahnt Arun Ananth. Um
weiterhin ein Leben in den
eigenen vier Wänden zu er-
möglichen, bietet sich bei-
spielsweise die sogenannte
24-Stunden-Pflege an. Bei
diesem Modell ziehe eine
meist osteuropäische Kraft
bei den Betroffenen zu Hau-
se ein und betreut sie vor
Ort. Damit die Betreuungs-
kraft richtig mit einer De-
menzerkrankung umgehen

und Sauerstoffzufuhr des
Gehirns unterstützt. Zudem
empfiehlt sich eine psycholo-
gische Therapie, in der Be-
troffene lernen mit der
Krankheit und ihren Auswir-
kungen umzugehen.

Auch mithilfe von Medika-
menten erreichen Demenz-
kranke früher oder später
den Punkt, ab dem ein selbst-
ständiges Leben in den eige-
nen vier Wänden zu gefähr-
lich für sie wird. Oftmals zie-
hen sie dann in ein spezielles
Altersheim um. Dabei ist es
gerade für Betroffene wich-
tig, in einer gewohnten At-
mosphäre zu leben, in der sie
sich gut auskennen und
wohlfühlen. Das gibt Sicher-
heit im Alltag. Um dies zu ge-

Mit zunehmendem Alter lassen die Sinne und kognitiven Fähigkeiten
nach. Bei den meisten Menschen äußert sich dies durch leichte Verwir-
rung oder Vergesslichkeit. FOTO: SVEN HOPPE/DPA



LOKALES

Gedenk-App führt durch Korbach
Nutzer erfahren Orte, Schicksale und Hintergründe

nen der App fertigzustellen.
Ehrenamtlich, abseits des Un-
terrichts habe er alleine ge-
schafft, wofür sich in größe-
ren Städten eine Fachschaft
zusammentue, würdige Mari-
on Lilienthal: „Die Schule
kann froh sein, so einen
Schüler zu haben“, ist sie sich
mit Schulleiter Christoph Aß-
mann einig.
Dank gelte auch Lisanne

Schwalenstöcker für den Ent-
wurf des Logos und der Stadt
Korbach, welche als Anbieter
der App auftritt und die Fol-
gekosten bezahlt. Bürger-
meister Klaus Friedrich be-
grüßte die zeitgemäße Form
der Gedenkarbeit als „digita-
les Denkmal“.
Mit dieser Art der Erinne-

rung setze Korbach ein Zei-
chen: „Es ist nachahmens-
wert“, hält Karl Oppermann
als Präsident des Lions-Clubs
Korbach-Bad Arolsen fest.

wf

schen und rechtlichen Bedin-
gungen Menschen zu Opfern
und Tätern werden.
Den Anstoß, die Idee für

die App umzusetzen, hatte
der Lions-Club Korbach-Bad
Arolsen vor gut zwei Jahren
gegeben, der auch die Ent-
wicklungskosten trug: In der
Coronazeit sollte eine Mög-
lichkeit bestehen, sich auch
alleine oder in sehr kleinen
Gruppen mit der Geschichte
der Stadt zu beschäftigen.
Doch auch darüber hinaus sei
die App eine zugängliche, in-
teraktive Möglichkeit, zu ge-
denken, erinnern und infor-
mieren, sagt Marion Lilien-
thal.
Auch im Unterricht an der

Alten Landesschule werde sie
genutzt. Die Idee sei das eine,
die Umsetzung das andere:
Abiturient Jakob Chrobacsin-
sky hat in zwei Jahren Hun-
derte Stunden Arbeit inves-
tiert, um die beiden Versio-

Entrechtung, den Entzug der
Lebensgrundlagen und The-
men wie die NS-Euthanasie
ein. Die Runde kann um ei-
nen Besuch des jüdischen
Friedhofs erweitert werden.
Die längste Führung stellt
derweil in zwei Stunden Orte
nationalsozialistischer
Machtdemonstration in den
Mittelpunkt: Die politische
Instrumentalisierung von Ge-
bäuden und Plätzen ist dabei
ebenso Themawie ihre heuti-
ge Nutzung.
„Ich denke, die App sensibi-

lisiert vor Gefahren, wie sie
damals und heute von extre-
mistischen, rassistischen und
antisemitischen Gruppen
ausgehen und schärft den
Blick für demokratiefeindli-
che Entwicklungen und
Strukturen“, erklärt Dr. Mari-
on Lilienthal. Das Wissen im
öffentlichen Bewusstsein zu
verankern, helfe zu verste-
hen, unter welchen politi-

Nutzer durch die Stadt und
liefert die entsprechenden
Texte und Bilder.
Die kürzeste Führung ist 30

Minuten lang: Sie beleuchtet
Einzelschicksale undwie sich
Gleichschaltung und Verfol-
gung vollzogen – dabei wird
auch deutlich, dass Antisemi-
tismus nicht erst seit 1933
existierte, erklärt Dr. Marion
Lilienthal, die Initiatorin des
Gedenkportals.
Die 90-minütige Führung

baut darauf auf, geht detail-
lierter auf die schrittweise

Korbach – Nachdem eine Va-
riante für Apple-Geräte schon
vergangenes Jahr erschienen
ist, ist nun die Android-Versi-
on der Gedenkportal-App zu
den Opfern des Nationalso-
zialismus erhältlich.
Sie gibt einen kompakten

Überblick über die Inhalte
und hält Nutzer über das
Pressearchiv auf dem Laufen-
den, bietet aber auch Funk-
tionen über die Webseite hi-
naus an: 27 Stationen mit
drei Führungen sind in der
App enthalten. Sie leitet den

An historischer Stätte präsentieren (von links) Karl Oppermann, Klaus Friedrich, Jakob Chro-
bacsinsky, Christoph Aßmann und Dr. Marion Lilienthal die Gedenkportal-App: Vor dem
Rathaus stand früher das Haus der von den Nationalsozialisten entrechteten Familie Mos-
heim. FOTO: FIGGE/PR

 für unser Büro als 

Mitarbeiter/-in 
Warendisposition
 Schnittstelle Produktion & Verkauf,  

Bestellmengen-Planung, 
moderner Computerarbeitsplatz. 

Mit ErfMit Erfahrung im Lebensmitteleinzel-
handel oder kaufm. Ausbildung.

 für unser 

Team der
Versand-Leitung

Leitung und Planung der Belieferung. 

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN GILSERBERG
Führungspositionen mit leistungsgerechter Entlohnung 

in Vollzeit, unbefristeter Arbeitsvertrag.  

Viehmeier GmbH & Co. KG,
Treysaer Weg 6a, 34630 Gilserberg

Tel. 06696 9618-0 /-15 /-21 /-22
bewerbung@schwaelmer-brotladen.de
schwaelmer-brotladen.de/wir/jobs

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!

Freie Mitarbeiter gesucht
(m/w/d)

Sie sind neugierig, leidenschaftlich an Sport interessiert und gehen gern auf Men-
schen zu? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als freie Mitarbeiterin/als freier
Mitarbeiter für die Sportredaktion der Waldeckischen Landeszeitung.

Die Schwerpunkte liegen auf Fußball und Handball, doch auch etwa im Wintersport
oder beim Kampfsport haben Sie die Möglichkeit, Wettkämpfe zu besuchen und
darüber zu schreiben.

Wir freuen uns sehr
auf Ihre Bewerbung per Mail an
sportredaktion@wlz-online.de.
Ihr Ansprechpartner:
Gerhard Menkel, Telefon 05631/560-142.
E-Mail: gerhard.menkel@wlz-online.de.

• Sie mindestens 18 Jahre alt sind, einen
Führerschein besitzen und sich für den
Sport in Waldeck interessieren

• Sie immer wieder auch abends und vor
allem an Wochenenden einsatzbereit sind

• Sie Kenntnisse im Fotografieren haben,
diese sind jedoch keine Voraussetzung.

• Sie gern schreiben und sicher formulieren
können.

Sie passen

gut zu uns,

wenn:

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Kontakte

Sie(66)BH DD, behaart 01520-7084693

Suche renovierungsbedürftige Woh-
nung oder EFH in Korbach + Umge-
bung � (0174) 3245857

Sie möchten Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir ermitteln den aktuellen
Marktwert und vermitteln auf Wunsch
zum Höchstgebot!
BKMImmobilienServiceAlfred Jäger

� 05632-968149

ImmobilienankaufBekanntschaften
Schlesier 69 J. (deutl. jünger aus-
seh.), alleinstehend, NR, freundlich u.
ehrlich, wünscht Frau bis 55 J. für eine
gemeins. Zukunft. Chiffre Z 717535

Verkauf
Das Lager für Antikes u. Trödel in
Meineringhausen, Sachsenhäuser
Str. 7/Tankstelle ist Di. 10-12, Do.
14-16 u. Fr. 10-12 Uhr geöffnet. Infos
unter � 0177-8578557

Ankauf
Suche Zinngeschirr, ältere Bestecke,
Münzen aller Art, Arm-Taschenuhr,
Grandelschmuck, Möbel aus Omas
Zeiten, Porzellan. � (0176) 32938614

Kostenloser Abholservice!!!

Bitte fordern Sie unser Reiseprogramm an.

Weitere Infos: www.bkw-badwildungen.de

( )

Kostenloser Abholservice bei Mehrtagesfahrten!!!

Bitte fordern Sie unser Reiseprogramm an.
Weitere Infos: www.bkw-bw.de

34537 Bad Wildungen · St.-Florian-Straße 14
Tel. 05621-802812 · E-Mail: reiseverkehr@bkw-bw.de
28.07. - 04.08.2022
Maria Alm – Urlaub am Steinernen Meer € 779,00
Sonnige und erholsame Sommertage erwarten Sie im Bilderbuchdorf
des Salzburger Landes, Maria Alm. Übernachtung im 4*Hotel Eder inkl.
Halbpension, Kurtaxe, freie Nutzung des Wellnessbereichs, Hochkönig
Card, Ausflugsfahrten vor Ort, z.B. Ortsrundgang, Hochkönigsrundfahrt.
05.08. - 08.08.2022
Weltgartenbauausstellung Floriade € 379,00
Erleben Sie die einzigartige Weltgartenbauausstellung Floriade im
niederländischen Almere. Übernachtung im 4*Best Western Plus
Berghotel Amersfoort inkl. Frühstück, Kurtaxe, Tagesticket Floriade,
Seilbahnfahrt, Stadtführung Zwolle, Eintritt Orchideenhof Luttelgeest.
17.08. - 21.08.2022 Müritzsee € 459,00
Lassen Sie sich von der herrlichen Landschaft der „Mecklenburger
Seenplatte“ begeistern. Übernachtung im 4*Sporthotel Malchow inkl.
Halbpension, Ausflüge vor Ort, z.B. Rundfahrt Mecklenburgische Se-
enplatte mit Reiseleitung, Stadtrundfahrt/Stadtführung im Oldtimer-
bus in Schwerin, Schifffahrt Malchow - Waren.
24.08. - 31.08.2022 Wellnessurlaub
an der polnischen Ostsee – Kolberg € 699,00
Genießen Sie entspannte Urlaubstage im schönen Kurort Kolberg an
der Ostsee. Übernachtung im 5*Diune Hotel & Resort inkl. Halbpensi-
on, Kurtaxe, Stadtrundfahrt Kolberg, Küstenrundfahrt, Ausflug Kosza-
lin inkl. Reiseleitung.
Änderungen im Reiseprogramm vorbehalten.
Weitere Reisen finden Sie in unserem Reisekatalog 2022.

Verschiedenes

Thüringer Oktoberfest
Musik/Tanz, Ausflug Gotha u.v.m.
07.10.- 09.10.2022 HP / p. P. im DZ 255,– €
MS Amadeus Royal – Donau-Kreuzfahrt
Passau/Budapest
25.10.- 01.11.2022 p. P. ab 1.099,– €
Landausflüge p. P. 279,– €
Wilder Kaiser – Erholen/Entspannen
Ausflüge, Nachmittagsjause,
Wellness u. Sauna genießen u.v.m.
23.10- 30.10.2022 HP / p. P. im DZ 740,– €
Fahrt ins Blaue
Sektempfang, Überraschung
10.11.- 13.11.2022 HP / p. P. ab 295,– €

Reisen ist die Sehnsucht
nach dem Leben

Jakobi Reisen
Zur Aulisburg 15, 35114 Löhlbach
Telefon 06455 8476, Fax 911977

www.jakobi-reisen.de

Lichterglanz und
Weihnachtsstimmung

Rotenburg ob der Tauber
3-Gang-Menü, Stadtführung
03.12.- 04.12.2022 p. P. im DZ 149,– €
HanseatischeWeihnachtsmärkte
Lübeck, Rostock und Hamburg
Rostock Stadtführung
09.- 11.12.2022 ÜF / p. P. im DZ 249,– €
Premium Silvesterreise
****s’Meiser Hotel mit Galaabend,
Musik, Tanz und Programm
30.12.2022- 02.01.2023 p. P. im DZ 529,– €
KulinarischeWeinwanderung Freinsheim
Wandern, Genießen
25.09.2022 p. P. 32,– €

Veranstaltungen

Flohmarkt
Bad Arolsen

Von April bis Oktober
jeden 1. Samstag im Monat
Samstag, 2.7. • 9-17 Uhr
Am Secondhandmarkt

Dr. Georg-Groscurthstr. 2

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Jurassic World - Ein neues Zeit-
alter: Tägl. 19.30 h
Minions 2: Tägl. 14 h (2D) u.
16, 18 u. 20 h (3D)
Top Gun Maverick: Tägl. 16.30
Lightyear: Tägl. 14.30 h

CINE K KINO Korbach
Jurassic World - Ein neues Zeit-
alter (3D): Sa 19.45 h, So bis Di
19.30 h
Jurassic World - Ein neues Zeit-
alter (2D): Sa 14.15, 16.45 u.
22.15 h, So 14.15 u. 16.45 h,
Mo u. Di 16.45 h, Mi 17 h
Minions (3D): Tägl. 15 u. 17.15
h, Sa auch 13 u. 19.15 h, So
auch 13 u. 19.30 h, Mo u. Di
auch 19.30 h
Minions (2D): Tägl. 15 h, Sa
auch 22.15 h, Mi auch 19.45 h
Thor: Love and Tunder (3D):Mi
15, 17.30 u. 20 h
Die Geschichte der Mensch-
heit - leicht gekürzt: Sa u. So
17.15 h, Mo u. Di 17.30 h
Eingeschlossene Gesellschaft:
Mi 20 h
Elvis: Sa bis Di 19.30 h
Immenhof - Das große Ver-
sprechen: Sa u. So 13 u. 15.15
h, Mo bis Mi 15 h
Liebesdings: Mi 20 h
Lightyear: Tägl. 15 u. 17.15 h,
Sa u. So 13 h
Massive Talent: Sa 22.45 h
Mia and Me - Das Geheimnis
von Centopia: Sa u. So 13 h,
Mo u. Di 15 h
Paw Patrol: Jet To The Rescue -
Rettung im Anflug: Sa, So 13 h
The Black Phone - Sprich nie
mit Fremden: Sa 17.30, 19.45
u. 22.45 h, So 17.30 u. 19.45 h,
Mo u. Di 19.45 h, Mi 17.15 h
Top Gun - Maverick: Sa 19.30
u. 21.30 h, So 19.45 h, Mo u.
Di 16.45 u. 19.45 h
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für deine
Zukunft!

Film ab
Große Ausbildungsbörse im Cine K in Korbach

Donnerstag, 7. Juli 2022, von 9:00 bis 15:00 Uhr

karriere-in-der-sparkasse.de

Informieren Sie sich für eine 

Ausbildung in 2022 oder 2023

am 07. Juli 2022

an unserem Stand oder

bewerben Sie sich direkt online.

Karriere ist
einfach.

STARTBEREIT FÜR DICH
Herausforderungen gemeinsam meistern: Deine Ausbildung oder
Dein duales Studium bei Continental am Standort Korbach.

› Über 111 Jahre Erfahrung in der Entwicklung,
Produktion und dem Marketing und Sales von
Reifen und Schläuchen in Korbach

› Wir sind international – mit aktuell
rund 245.000 Kolleginnen und
Kollegen in 60 Ländern und Märkten

› Jedes Jahr starten bis zu 50 junge Menschen
ihre Berufsausbildung oder ein duales Studium
bei Continental in Korbach

› Werde Teil unserer Community mit über
150 Azubis und Dualis am Standort

Jetzt bewerben!
Ihre Ansprechpartner:
Sofie Hammerl und Mirko Giese

Ausbildungsangebote
am Standort Korbach

Weitere Informationen
continental-ausbildung.de

WIR SIND VIELFÄLTIG

› Über 50 unterschiedliche Nationalitäten

› Vom PKW-Reifen, UUHP Reifen für Sportwagen,
Fahrradreifen, Industriereifen bis hin zu Brems-
und Industrieschläuchen

› Azubis – von der Verfahrensmechanik bis hin
zum Industriekaufmann (m/w/d)

› Dualis – mit den Fachgebieten Elektrotechnik, IT,
Maschinenbau und Wirtschaftswissenschaften

UNSER MOTTO: „MODERN, AGIL & SPANNEND“

› Ob in der Outdoorwoche oder
zum Semesterstart

› Teambuilding und gemeinsame
Aktivitäten sind uns wichtig

Mit weit über 600 hauptamtlichen Mitarbeiter/-innen
sind wir einer der großen und guten Ausbildungs-
betriebe in der Region.

IST ETWAS FÜR DICH DABEI?
Oder hast du Interesse an einem FSJ
oder einem Job als Bufdi?
Wir bieten auch Praktikumsstellen
für eine Schnupperzeit!

SCHICK DEINE BEWERBUNG AN:Sandra Reese
Am Stege 4, 34497 Korbachjobs@lhw-wf.de
Tel.: 05631-5006 960
mehr unter: www.lhw-wf.de

AUCH NOCH KEINEN PLAN, WELCHE

DU MACHEN WILLST?
AUSBILDUNG

Das Lebenshilfe-Werk bietet etwa 20 Ausbildungs-

stellen in der Pädagogik, im kaufmännischen Bereich,

in der IT und in der Landwirtschaft.

INFO
www.hewi-azubis.de und
auf Instagram

Sie freuen sich auf den
Jobday 2022 in Korbach
(von links): Bernd Wilke
(Agentur für Arbeit Kor-
bach), Carolin Rost (IHK
Kassel-Marburg), Ingo
Wagner (Agentur für Ar-
beit), Michael Marx (Kreis-
handwerkerschaft Wal-
deck-Frankenberg), Ingo
Duen (IHK) und Kino-Inha-
ber Jörg Wahhab.
FOTO: AGENTUR FÜR ARBEIT KORBACH

60 Betriebe bieten Auswahl
Ausbildungsmesse lädt Schüler und Eltern ein

Einen Überblick über die
Chancen für einen Ein-
stieg in den Arbeits-

markt erhalten Schüler und
deren Eltern beim Jobday am
Donnerstag, 7. Juli, von 9 bis
15 Uhr im Korbacher Kino.

60 Aussteller aus Hand-
werk, Dienstleistung, Handel
und Industrie sind bei der
Ausbildungsmesse dabei.
Zu der Veranstaltung von
Agentur für Arbeit Korbach,
Kreishandwerkerschaft Wal-
deck-Frankenberg und der
Servicestelle Waldeck-Fran-
kenberg der IHK Kassel-Mar-
burg sind insbesondere Schü-
lerinnen und Schüler einge-
laden, die in diesem oder
dem nächsten Jahr die Schu-
le verlassen. Sie können sich
von 9 bis 15 Uhr direkt und
unkompliziert bei den Be-
trieben über vielfältige Beru-
fe, freie Ausbildungsplätze
und duale Studiengänge, Be-
werbungsvoraussetzungen

und vieles mehr informieren.
„Nach zwei Jahren ohne

Jobday freuen wir uns, wie-
der eine Ausbildungsmesse
in Präsenz anbieten zu kön-
nen“, sagte Bernd Wilke von
der Arbeitsagentur Korbach.
Das Angebot richtet sich
auch an alle, die sich beruf-
lich neu orientieren wollen,
erklärte Bernd Wilke. Ausbil-
dungsbetriebe aus dem gan-
zen Landkreis, inklusive dem
Raum Frankenberg, haben
ihre Teilnahme angekündigt.
Mindestens 500 Schüler ver-
schiedener Schulformen wer-
den im Klassenverbund er-
scheinen.
Die Abschlussjahrgänge 2022
sowie 2023 sind die Zielgrup-
pe. Noch 700 offene Ausbil-
dungsstellen gibt es in die-
sem Jahr im Landkreis Wal-
deck-Frankenberg. Bernd
Wilke betonte, wie wichtig
es sei, dass Schüler sich mög-
lichst früh über Berufe infor-

mieren. „Arbeitgeber aus al-
len Bereichen und aus allen
Orten suchen händeringend
Personal“, sagte Ingo Wag-
ner, Leiter Arbeitgeberser-
vice bei der Arbeitsagentur.
Daher versuchen Ausbil-
dungsbetriebe, auch noch
„last minute“ für diesen
Sommer Auszubildende zu
finden. Während des Job-
days werden freie Stellen
auch auf Kino-Leinwänden
präsentiert, kündigte Björn
Duen an. Er ist Bildungsbera-
ter bei der Industrie- und
Handelskammer (IHK). Caro-
lin Rost, die Leiterin des IHK-
Servicezentrums Waldeck-
Frankenberg, lobte die
Chancen, die Jugendlichen
beim Jobday eröffnet wer-
den: „Sie können persönlich
mit Betrieben in Kontakt tre-
ten, ihre Karrierechancen
ausloten und sich beruflich
orientieren.“ Im Bereich der
IHK sind es ihr zufolge in die-

sem Jahr 146 zusätzliche Be-
triebe, die ausbilden wollen.
Denn Fachkräfte seien rar.
Nicht nur Ausbildungsplätze,
sondern auch Praktika wer-
den angeboten, sagte Mi-
chael Marx, Koordinator für
Berufsorientierung bei der
Kreishandwerkerschaft.
Die Betriebe wollen ihre Ar-
beit anschaulich darstellen.
Beispielsweise werde ein Me-
tallbauer „Kostproben seiner
Arbeit zeigen“. Die Jugendli-
chen sollen an den Ständen
direkt angesprochen wer-
den, in lockerer Atmosphäre
ohne Tische als Barrieren.
Aktuelle Auszubildende wer-
den dabei sein und sich mit
den Schulabgängern auf Au-
genhöhe austauschen. Oft
entwickeln sich daraus Kon-
takte, die zu einer Bewer-
bung und einer Anstellung
führen. r

Daumen hoch für die Zukunft
HEWI-Team sucht Verstärkung in einem Beruf

DDie HEWI Heinrich
Wilke GmbH in Bad
Arolsen ist ein Famili-

enunternehmen mit Traditi-
on. 1929 von Heinrich Wilke
gegründet, ist das Unterneh-
men noch heute regional
verwurzelt. HEWI bietet
übergreifende Lösungen für
die Bereiche Baubeschlag
und Sanitär. Clevere Funktio-
nen und ausgezeichnetes
Design zeichnen sowohl die
Produkte für das Bad als
auch die Beschläge aus. Zu-
dem steckt heute in fast je-
dem Auto ein Bauteil von
HEWI - denn HEWI Kunst-
stofftechnik ist Zulieferer für
die Automobilindustrie, die
Teile sind zum Beispiel in Por-
sche, Jaguar oder BMW ver-
baut. Weltweit sind rund 550
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter für HEWI tätig. „Nutz’

Deine Chance und werde Teil
unseres Teams“, ist das Mot-
to.

Ob Tüftler mit handwerkli-
chem Geschick, Kunststoff-
crack mit einer Leidenschaft
für große Maschinen oder
Präzisionstyp mit Hang zur
Perfektion - bei HEWI findet
man den Ausbildungsberuf,
der zu einem passt. Für 2022
sucht das Unternehmen noch
Teamverstärkung in einem
spannenden und vielseitigen
Ausbildungsberuf. Wer nicht
sicher ist, welcher Ausbil-
dungsberuf zu ihm oder zu
ihr passt, kann sich für ein
Praktikum bei HEWI bewer-
ben. r

HEWI hat für 2022 noch Ausbildungsplätze in einem Beruf frei.
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Film ab
Große Ausbildungsbörse im Cine K in Korbach

Donnerstag, 7. Juli 2022, von 9:00 bis 15:00 Uhr

Diesen Sommer
nicht vergessen!
Bald ist Ausbildungsstart.

UNSER TIPP FÜR DICH: JOB DAY AM 07.07.2022 IM CINE K KORBACH
Du suchst noch eine Lehrstelle? Bevor du deine Sommerferien so richtig genießen
kannst, komm ins Cine K zum Job Day! Kreishandwerkerschaft und TOPAS haben
Tipps zur Berufswahl für dich! Schau vorab unter:
https://www.handwerk.de/infos-zur-ausbildung/lehrstelle-finden
Hier findest du freie Lehrstellen in deiner Region.

Kreishandwerkerschaft
Waldeck-Frankenberg
Christian-Paul-Str. 5, 34497 Korbach
Telefon: (05631) 9535-100
oder E-Mail: info@khkb.de

Wir bieten zum 1. August bzw. 1. September 2023 folgende
Studienplätze, Ausbildungsstellen und Praktikumsplätze an:

 Duales Studium Bachelor of Arts –
Public Administration (gehobener
nichttechnischer Verwaltungsdienst)

 Auszubildende/r Verwaltungs-
fachangestellte/r (m/w/d)

 Praxisintegrierte Ausbildung
zum/zur Erzieher/in (m/w/d)

 Praktikanten (m/w/d)
- Erzieher/in im Anerkennungsjahr (Kindergärten)
- im Rahmen der Fachoberschule (FOS)
(Kindergärten und Verwaltung)

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen (keine Originale,
da Unterlagen nicht zurückgesandt werden) richten Sie bitte
bis zum 9. September 2022 per Post oder E-Mail an:

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Bereit für den stabilen Start
Ausbildung bei Continental in Korbach

Als einer der größten
Arbeitgeber der Regi-
on informiert auch

Continental in Korbach am
Job Day über seine Ausbil-
dungsmöglichkeiten und Be-
rufsperspektiven.

Die vergangenen Jahre
waren vor allem für junge
Leute von Veränderungen
und Ungewissheit geprägt.
Continental in Korbach
möchte jungen Menschen
bei den ersten Schritten ins
Berufsleben Stabilität bie-
ten.

Beginnend mit einem
Schülerpraktikum, FOS-Prak-
tikum, der Ausbildung oder
dem dualen Studium – Conti-
nental fördert und fordert
alle gleichermaßen. Eine
Ausbildung bietet die beste
Basis für einen erfolgreichen
Karriereweg. „Dies zeigen
auch ganz klar unsere inter-
nen Entwicklungspfade. Ge-
startet mit einer Ausbildung
zum Verfahrensmechaniker
und anschließend ein duales
Studium oder die Meister-
ausbildung – viele unserer
Führungskräfte, Meister und
Ausbilder in allen Bereichen
haben diese Laufbahn einge-
schlagen. Vom Facharbeiter
zum Produktionsleiter. Eine
Entwicklung, die nicht von
heute auf morgen geht, aber
bei uns am Standort steht je-
der und jedem die Tür hier-
für offen. Kein Einzelfall,
sondern das Ergebnis einer
gezielten Mitarbeiterförde-
rung“, so Ausbildungsleite-
rin Sofie Hammerl.

In die drei Schwerpunktbe-
reiche technische und kauf-
männische Ausbildung sowie
duale Studiengänge aufge-
gliedert, bietet Continental
jedes Jahr 50 neuen Auszu-
bildenden einen Einstieg in
elf Ausbildungsberufe. Aktu-
ell befinden sich 150 Perso-
nen in einer Ausbildung oder
Studium bei Continental in
Korbach. Im technischen Be-

reich werden die Berufe Ver-
fahrensmechaniker, Elektro-
niker, Mechatroniker, Indus-
triemechaniker und Zerspa-
nungsmechaniker ausgebil-
det. Hierbei findet sowohl
eine fundierte Grundausbil-
dung im Ausbildungstechni-
kum als auch eine betriebli-
che Ausbildung in den ein-
zelnen Werk- und Produkti-
onsstätten statt.

Weiterhin werden im kauf-
männischen Bereich Indus-
triekaufleute, Fachinformati-
ker und Fachkräfte für Lager-
logistik ausgebildet.

Im Bereich der dualen Stu-
diengänge bietet Continen-
tal vollständig finanzierte
Studienplätze in den Fachge-
bieten Maschinenbau, Elek-
trotechnik, IT und Business
Administration. Neben dem

Hochschulstandort Hanno-
ver werden auch Studien-
gänge in Zusammenarbeit
mit der Technischen Hoch-
schule Mittelhessen (THM)
am Standort Frankenberg
(Eder) angeboten.

Die gesamte Ausbildung
beruht auf einem bedarfsori-
entierten Konzept, deshalb
setzt das Werk Korbach ne-
ben einer fundierten fachli-
chen Ausbildung ebenfalls
auf eine überfachliche Quali-
fizierung der Auszubilden-
den.

Neben einer gemeinsamen
Einführungswoche werden
regelmäßig Veranstaltungen
angeboten, zum Beispiel der
Aktionstag „Junge Fahrer“,
„Bewegung und Ernährung“
sowie eine gemeinsame Out-
doorwoche.

Auszubildenden und dua-
len Studenten am Standort

Korbach bietet Continental
ein zukunftsorientiertes und
digitales Arbeitsumfeld. Da-
für werden in TechSpaces
beispielsweise 3D-Drucker,
CoBots und Schweißsimula-
toren mittels VR/AR bereit-
gestellt, mit denen die Aus-
zubildenden und dualen Stu-
denten experimentieren
können. Außerdem stehen
ihnen iPads zur Verfügung,
auf denen Online-Lernplatt-
formen angeboten werden.
Schließlich kann das Berichts-
heft zukünftig digital erstellt
werden.

Für den Ausbildungsstart
zum 1. September 2022 sind
auf dem Karriereportal noch
in vielen Berufen freie Aus-
bildungsstellen zu finden. r

Conti-Azubis erleben eine gemeinsame Outdoorwoche am Sport-Camp Edersee. FOTO: CONTINENTAL

INFO
continental-ausbildung.de

Ausbildung für die Zukunft
Das Lebenshilfe-Werk ist starker Sozial- und

Wirtschaftspartner

Das Lebenshilfe-Werk
Kreis Waldeck-Franke-
berg e.V. ist seit über

45 Jahren Träger von Ange-
boten zur Förderung und Be-
gleitung von Menschen aller
Altersstufen in der Region
Waldeck-Frankenberg.

„Wir bieten Menschen mit
und ohne Beeinträchtigung
ein breit gefächertes Ange-
bot in den Bereichen „Ar-
beit“, „Wohnen und Offene
Hilfen“ und „Kinder, Jugend
und Familie“. Unsere Verwal-
tung unterstützt in allen
kaufmännischen Belangen.
Unser Tochterunternehmen
Bio-Garten Flechtdorf GmbH
und die Stiftung „Lebenshil-
fe Waldeck-Frankenberg“
runden das vielfältige und
flächendeckende Angebot
ab“, so das Lebenshilfe-
Werk. Insgesamt arbeiten
mehr als 1.400 Menschen mit
und ohne Beeinträchtigung
für die Lebenshilfe. Sie gilt
dank ihrer qualifizierten und
engagierten Arbeitskräfte
als starker Sozial- und Wirt-
schaftspartner in der Region

und ist entsprechend etab-
liert.

„Um diese Qualität erhal-
ten zu können, bauen wir
auf die Zukunft: Auf die gute
Ausbildung von jungen Men-
schen!“ Ausgebildet wird ak-
tuell in sozialen und kauf-
männischen Bereichen. Zu-
sätzlich wird noch das Frei-
willige Soziale Jahr und der
Bundesfreiwilligen Dienst
angeboten. Darüber hinaus
gibt es viele Möglichkeiten
ein Praktikum beim Lebens-
hilfe-Werk zu absolvieren.
„Vielfach gelingt es uns, Aus-
zubildende in ein attraktives
Arbeitsverhältnis mit guten
Weiterbildungsmöglichkei-
ten zu übernehmen.“ Das Le-
benshilfe-Werk bietet eine
qualifizierte, abwechslungs-
reiche und praxisnahe Aus-
bildung, bei der die Persön-
lichkeitsentwicklung im Vor-
dergrund stehe. r

Das Lebenshilfe-Werk baut auf gute Ausbildungen, um Menschen al-
ler Altersstufen zu fördern. FOTO: LEBENSHILFE/DAVID MAURER

INFO
www.lhw-wf.de
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Große Ausbildungsbörse im Cine K in Korbach
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Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Dein Berufsstart mit Perspektive!
Bewirb Dich jetzt und
sichere Dir Deinen perfekten
Ausbildungsplatz!
Alle Infos zur Ausbildung und Deinen Vorteilen
unter www.moebelkreis.de/karriere

Wir bilden aus (ab September 2023)
Küchen-Planungs-Profi
Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
Einrichtungs-Profi
Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
Fachkraft für Möbel-, Küchen- und
Umzugsservice (m/w/d)
Kaufmann für Büromanagement
(m/w/d)

Ab 01.08.22
Ausbildungsstelle

zum/zur
Metallbauer m/w/d

und zum/zur
Techn. Systemplaner m/w/d
in 34474 Diemelstadt-Ammenhausen

Bewerbungsunterlagen schriftlich an:

Mielke Metallbau GmbH & Co. KG
Schulland 4-6, 34474 Diemelstadt

Alltagsheld*innen gesucht
Stadt Korbach bietet Ausbildung in den Kitas an

Als Träger von aktuell
zehn Kindertagesein-
richtungen bietet die

Kreis- und Hansestadt Kor-
bach, praxisintegrierte Aus-
bildungsplätze (PiA) für an-
gehende Erzieher*innen an.

In der PiA-Ausbildung wird
direkt Theorie und Praxis
miteinander kombiniert. So-
bald man einen Schulvertrag
(Fachschule für Sozialwesen)

in der Tasche hat, kann es los-
gehen. Der Kita-Einsatz fin-
det an drei Tagen pro Wo-
che, während der Schulferi-
en in Vollzeit, statt. Die Stadt
Korbach zahlt nach dem Ta-
rifvertrag für Auszubildende
des öffentlichen Dienstes
(TVAöD-Pflege).
Die Arbeit in der Kita be-
ginnt mit dem ersten Tag.
Über drei Jahre können sich

rend der Praktika viele Kita-
Bereiche entdecken und sich
darin ausprobieren können.
Kita-Fachberatung, Inhouse-
Schulungen und pädagogi-
sche Angebote im Sozial-
raum gehören dazu und bie-
ten die Möglichkeit zum ge-
meinsamen Erfahrungsaus-
tausch. Wer Interesse an der
Arbeit in den Kindertages-
einrichtungen hat bewirbt
sich einfach. r

die Auszubildenden aktiv in
die Arbeit einbringen und
mit einem tollen Team neues
lernen. Die erfahrenen Kolle-
ginnen und Kollegen beglei-
ten die Auszubildenden da-
bei. Durch unterschiedliche
Zielgruppen und Sozialräu-
me der einzelnen Einrichtun-
gen bietet die Stadt Korbach
den Auszubildenden den
großen Vorteil, dass sie wäh-

Nachwuchs gewinnen
Kalbe: „Handwerk ist gleichwertige Alternative zum Studium“

schäftigte zu stärken. Ohne
die handwerklichen Ausbil-
dungsberufe geht es nicht.
Das Handwerk muss bei der
Nachhaltigkeitswende stär-
ker einbezogen werden. Das
heißt: mehr steuerliche An-
reize schaffen und den Be-
trieben den Zugang zu Fi-
nanzierungen für Investitio-
nen in Klimaschutz und Ener-
giewende erleichtern“, er-
gänzt Geschäftsführer Ger-
hard Brühl. Obermeister Kal-
be ruft die Handwerksunter-
nehmen auf, ihren Betrieb
trotz voller Auftragsbücher
und im Spannungsfeld der

die Unterstützung der Eltern
und Schulen, um der Jugend
die Perspektiven im Hand-
werk klarzumachen. Nicht
zuletzt gehört eine frühzei-
tig ansetzende bundesweite
Berufsorientierung an allen
Schulformen dazu, die Auf-
stiegs- und Karrierewege der
dualen Ausbildung aufzuzei-
gen“, betont der Obermeis-
ter Guido Kalbe von der Fa-
chinnung für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik
Waldeck-Frankenberg.
„Somit ist die Politik eben-
falls gefordert, die Hand-
werksbetriebe und deren Be-

Im Landkreis Waldeck-
Frankenberg arbeitet die
Kreishandwerkerschaft an

Konzepten zur Fachkräfte-
gewinnung mit den Partnern
aus der Industrie und dem
Berufsbildungszentrum Kor-
bach.

Weiterbildung und Quali-
fizierung stehen ganz oben
auf dem Programm der Ver-
bandsorganisation. „Das
Handwerk muss nicht nur
den Schülerinnen und Schü-
lern deutlich machen, dass
die Ausbildung eine gleich-
wertige Alternative zum Stu-
dium ist. Wir brauchen auch

Kunden, Lieferanten und
Mitarbeitenden stets auf den
Prüfstand zu stellen. Bleibt
noch genügend Zeit, den ei-
genen Betrieb weiterzuent-
wickeln? Zur Sicherung der
Arbeitsplätze seien auch die
damit verbundenen Arbeits-
platzbedingungen wichtig.
Wichtig seien unter anderem
auch die Qualität der Ausbil-
dung, umweltbewusstes
Handeln, Einhaltung der Ge-
setze und Verantwortung für
eine nachhaltige Entwick-
lung. Die Präsentation des
Betriebs nach außen sei nicht
nur für Kunden interessant,

sondern auch für potenzielle
Fachkräfte und zukünftige
Auszubildende. Informatio-
nen zu Ausbildungsplätzen
im Handwerk gibt es bei der
Kreishandwerkerschaft Wal-
deck-Frankenberg unter Te-
lefon: 0 56 31/95 35 100 oder
unter handwerk.de. r

Obermeister der Fachinnung für
Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik Waldeck-Frankenberg,
Guido Kalbe. FOTO: KH

Vielfältige Ausbildung
Möbelkreis Waldeck bietet sichere Perspektiven

Seit über 50 Jahren be-
geistert der Möbelkreis
durch innovative und in-

dividuell geplante Küchen-
und Einrichtungslösungen.
An sechs Standorten erfüllen
insgesamt über 150 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
unermüdlich ihren Kundin-
nen und Kunden jeden
Wunsch für ihre Traumein-
richtung. Auf das richtige
Personal kommt es dabei an.
Deshalb hat es sich der Mö-
belkreis vor langer Zeit be-
reits zur Aufgabe gemacht,
motivierte Nachwuchskräfte
selbst auszubilden. Besonde-
res Augenmerk wird dabei

auf die individuelle Förde-
rung und intensive Ausbil-
dungsbegleitung gelegt. Mit
abwechslungsreichen Aufga-
ben, überdurchschnittlichen
Vergütungen, vielen Sozial-
leistungen und einem beson-
ders guten Betriebsklima
überzeugt der Möbelkreis
sein Personal seit jeher. Auch
die acht momentan beschäf-
tigten Azubis fühlen sich in
der Möbelkreis-Familie wohl.
„Die Übernahme nach der
Ausbildung ist immer unser
Ziel“, so Geschäftsführer
Christoph Klug. Für den Aus-
bildungsstart 2022 bietet das
Unternehmen am Standort

Korbach-Meineringhausen
noch einen Ausbildungsplatz
als Küchenprofi - Kaufmann
im Einzelhandel (m/w/d) an.
Für das kommende Ausbil-
dungsjahr 2023 werden ins-
gesamt vier Ausbildungsplät-
ze angeboten: Kaufmann für
Büromanagement (m/w/d),
Küchen-Planungs-Profi -
Kaufmann im Einzelhandel
(m/w/d), Einrichtungs-Profi -
Kaufmann im Einzelhandel
(m/w/d) und Fachkraft für
Möbel-, Küchen- und Um-
zugsservice (m/w/d).
Mehr Informationen unter
www.moebelkreis.de/karrie-
re r

Möbelkreis begleitet intensiv die Ausbildung des künftigen Fachpersonals in den kaufmännischen und
handwerklichen Bereichen. FOTO: MÖBELKREIS
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Ausbildung bei FingerHaus
Fertighaushersteller bietet vielversprechende Aussichten

Vielversprechende Aus-
sichten für einen ge-
lungenen Start in die

Berufswelt verspricht eine
Ausbildung bei FingerHaus.
Zugleich bedeutet es für jun-
ge Menschen, einen sichtba-
ren Beitrag in einem stetig
wachsenden Unternehmen
zu leisten.

Der Fertighaushersteller
mit langer Tradition bildet
aktuell Auszubildende in
zwölf verschiedenen Berufen
aus und ist somit einer der
größten Ausbildungsbetrie-
be in der Region.
Die Ausbildungsberufe glie-
dern sich in sieben hand-
werkliche Berufe (Fliesen-,
Platten- und Mosaikleger,
Zimmerer, Dachdecker, Holz-
mechaniker, Tischler, Maler
und Lackierer, Anlagenme-
chaniker für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik),
zwei technische (Bauzeich-
ner, Fachinformatiker für
Systemintegration) und drei
kaufmännische Berufe (In-
dustriekaufleute, Kaufleute
für Marketingkommunikati-
on, Fachkräfte für Lagerlo-
gistik). Die Ausbildungsberu-
fe werden ab August 2022
ergänzt durch die Ausbil-
dung zum Tischler. Spaß an
der Arbeit, Zukunftssicher-
heit und ein gutes Betriebs-
klima - Auszubildende von
heute wollen sich an ihrem

Arbeitsplatz wohlfühlen.
Diese möchten ihre eigenen
Stärken entdecken und an
Projekten beteiligt sein, die
Sinnhaftigkeit ermöglichen
und für das Unternehmen ei-
nen Mehrwert bieten.
Bei FingerHaus profitieren
sie von abwechslungsreichen
Tätigkeiten, hohem Praxis-

bezug und individueller För-
derung: Passgenaue Semina-
re für Auszubildende, Bereit-
stellung der Lehrmittel, Vor-
bereitungskurse für die Ab-
schlussprüfung und vieles
mehr. Die Auszubildenden
haben auch die Chance, sich
an Projekten zu beteiligen
zum Beispiel dem Bau einer

Bank für die Stadtbücherei.
Praxis wird bei FingerHaus
großgeschrieben: In den
letzten Jahren bauten die
Auszubildenden unter ande-
rem Kletterwände für eine
Schule und ein Faltdach für
den Sandkasten eines Kin-
dergartens. Regelmäßig be-
teiligen sie sich an der Orga-
nisation der Ausbildungs-
messe „Ausbildung LIVE erle-
ben“.

Um die Ausbildung erleb-
bar zu machen, hat Finger-
Haus eine eigene „Ausbil-
dungswelt“ geschaffen, in
der die Auszubildenden tief
in die Praxis eintauchen und
ihre Talente ausbauen kön-
nen. Die umfassende Ausbil-
dung spiegelt sich in den Prü-
fungsleistungen wieder. So
gehörten bereits mehrere
ehemalige Auszubildende zu
den Besten ihres Jahrgangs.
Zuletzt erzielten die Zimme-
rer-Gesellen Michel Straube
und Lukas Selbach im Som-
mer 2020 hervorragende
Prüfungsleistungen.

Was die Auszubildenden
an FingerHaus besonders
schätzen? Das Gefühl, vom
Arbeitgeber ernst genom-
men zu werden und ein Teil
der FingerHaus-Welt zu sein.
„Ich liebe dieses Gefühl sa-
gen zu können, das Haus
habe ich mit aufgestellt“, er-
zählt Henrik Schneider, Zim-
merergeselle seit letztem
Jahr. Während seiner Ausbil-
dung fuhr er schon mit den
erfahrenen Kollegen auf
deutschlandweite Montage.
Dort konnte er seine Fähig-
keiten ausbauen und, so sagt
er, „Echt was lernen“. Lukas
Bartel, Zimmerer auf Monta-
ge, hatte bereits während
seiner Ausbildung klare Vor-
stellungen: „Ich habe mei-
nem Ausbilder schon früh
gesagt, dass ich gerne mit
auf Montage möchte. Auf-
grund meiner Willensstärke
und Begeisterung für den
Beruf habe ich mein Ziel er-
reicht“, erzählt er. Das Zim-
mererhandwerk bei Finger-
Haus sei sehr abwechslungs-
reich und jeden Tag sieht er
was er geschafft hat. r

Mit klassischem Handwerk moderne Häuser bauen: Berufsbilder bei FingerHaus sind Berufsbilder mit Zu-
kunft. FOTO: FINGERHAUS

Für den erfolgreichen Start
Top Entwicklungsmöglichkeiten bei der EWF

Die Energie Waldeck-
Frankenberg GmbH
(EWF) verspricht als

krisensicheres Ausbildungs-
unternehmen Berufsstartern
top Bedingungen und öffnet
viele Türen für eine erfolg-
reiche Karriere.

Der kommunale Energie-
dienstleister sowie Netzbe-
treiber beliefert in den Krei-
sen Waldeck-Frankenberg,
Kassel und Schwalm-Eder
mehr als 98000 Haushalte
mit Strom, Erdgas, Wärme
und Wasser. Zudem ist die
EWF Betreiber verschiedener
Schwimmbäder und organi-
siert den ÖPNV in unserer Re-
gion. „Damit wir mit unseren
rund 380 Mitarbeitern unse-
re verantwortungs- und an-
spruchsvollen Aufgaben wei-
terhin jederzeit bestens er-
füllen können, sind wir auf
engagierten Nachwuchs an-
gewiesen“, unterstreicht das
heimische Unternehmen.
„Daher unterstützen wir
nicht nur zahlreiche kulturel-
le, sportliche, soziale und
ökologische Initiativen und
Veranstaltungen, sondern
engagieren uns besonders
für den erfolgreichen Start
junger Menschen in ihre be-

rufliche Zukunft.“ Die Aus-
bildung bei der EWF - ganz
gleich in welchem Bereich -
bietet Berufsanfängern ei-
nen spannenden Mix aus
Theorie und Praxis und ist
außerdem sehr vielseitig. Die
Auszubildenden verbringen
in fast jedem Unternehmens-
bereich eine gewisse Zeit.

Was nicht vor Ort vermit-
telt werden kann, lernen die
Auszubildenden bei Partner-
unternehmen, auf Semina-
ren und Lehrgängen. Und
auch nach der Ausbildung
unterstützt die EWF mit indi-
viduellen Qualifizierungsan-
geboten. Darüber hinaus ist
das Arbeiten in Gleitzeit
möglich und attraktive Sozi-
alleistungen werden gebo-
ten. Für den Ausbildungs-
start im Jahr 2023 werden für
die folgenden Ausbildungs-
berufe (jeweils m/w/d) Be-
werber gesucht: Industrie-
kaufmann, Elektroniker für
Energie und Gebäudetech-
nik und Fachinformatiker. r

Ausbildung bei der EWF: Julia David macht eine Berufsausbildung zur
Elektronikerin für Energie- und Gebäudetechnik. Foto: EWF

INFO
www.ewf.de/ausbildung
oder über Instagram unter
dem Profil ewf_korbach.



SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Sehen Sie zu, dass Sie sich nicht
verausgaben, auch Ihre Reserven sind nicht unbegrenzt –
selbst, wenn Sie das meinen. Verschaffen Sie sich Ruhe!

STIER 21.4.-21.5. Der Alltagstrott belastet Ihre Nerven derzeit
erheblich. Zunehmende Gereiztheit sollte Ihnen Grund
genug sein, endlich über Urlaub nachzudenken.

ZWILLING 22.5.-21.6. Treten Sie nicht ohne Rücksprache
in schwierige Verkaufsverhandlungen ein – das könnte Ihr
Partner Ihnen ziemlich übelnehmen.

KREBS 22.6.-22.7. In dieser Woche sollte Liegengebliebenes
erledigt werden. Sie werden überrascht sein, wie gut es tut,
die abgehakte Aufgabenliste zu sehen.

LÖWE 23.7.-23.8. Bleiben Sie gelassen. Im Job stehen die
Weichen günstig und der Trend ist positiv. Das wird sich in
Kürze auch auf Ihrem Konto bemerkbar machen!

JUNGFRAU 24.8.-23.9.Warum hören Sie erneut zu, wenn
man meint, Ihnen Tipps geben zu müssen? Den Ärger über
die Besserwisserei können Sie sich sparen.

WAAGE 24.9.-23.10.Wussten Sie, dass häuslicher Frust
Energien freisetzen kann, von denen Sie im Beruf profitie-
ren können?Allerdings ist das kein Dauerzustand!

SKORPION 24.10.-22.11. Sie müssen sich ein wenig zu-
rückhalten und die Kompromisse ertragen lernen. Wer mit
dem Kopf durch die Wand will, bekommt lediglich Beulen!

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Formulieren Sie Ihre Forderung di-
plomatisch, aber machen Sie deutlich, dass Sie weder jetzt
noch später für halbe Sachen zur Verfügung stehen.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Jetzt klingelt die Kasse ordentlich,
weil Sie sich mal wieder blendend verkaufen. Achten Sie
aber darauf, dass Sie nicht zu viel versprechen.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Gewisse Dinge ließen sich
leichter abwickeln, wenn Sie nicht stur an Konventionen
festhielten. Seien Sie Neuem gegenüber aufgeschlossener.

FISCHE 20.2.-20.3. Seien Sie sorgfältiger bei der Wahl Ihrer
Worte. Sie sollten besser schweigen, bevor Sie sich in eine
Situation bringen, die Sie später bereuen.

Endlich wieder klar sehen
(djd-k). Als das Lesen und Autofahren im-
mer mehr Probleme bereitet, lässt sich der
69-jährige Lothar Bitsch im Artemis Augen-
zentrum Heppenheim untersuchen. Die Dia-
gnose lautet Grauer Star (Katarakt) – eine
Eintrübung der natürlichen Augenlinse. Die
Korrektur des Sehfehlers durch Linsenim-
plantate zählt zu den häufigsten Augenope-
rationen in Deutschland. Auch der Hesse
hofft darauf, doch sein Kunstherz macht ihn
zum Risikopatienten. Hinzu kommen Bedenken wegen Corona. Doch
sehr hohe Hygienestandards, eine äußerst gründliche Überwachung
durch anästhesiologisches Fachpersonal und die Auswahl der speziellen
Intraokularlinse Tecnis Synergy IOL von Johnson & Johnson Vision ma-
chen es möglich: Lothar Bitsch kann heute alles klar und deutlich sehen
und sogar wieder ohne Brille lesen. Infos unter www.beyondcataracts.de.
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Energiesparen
am Rost

So hält die Gasflasche beim Grillen länger
chenbrust oder Bratwürste
auf den Rost, genügen für ein
optimales Grillergebnis 150
bis 200 Grad. Steaks dagegen
benötigen etwa 280 Grad, um
gar zu werden.
Auch der richtige Umgang

mit dem Deckel kann die
Ausbeute aus der Flasche er-
höhen. Er funktioniert wie
ein Wärmespeicher und soll-
te so selten wie möglich ge-
öffnet werden.
Beim Ausbrennen schließ-

lich, mit dem der Grill bei
ebenfalls geschlossener Hau-
be gereinigt wird, sollten gro-
be Essensreste vorab mit ei-
ner Grillbürste entfernt wer-
den.
Auch das spart laut DVFG

Energie. Steigt kein Rauch
mehr auf, ist der Grill wieder
sauber und einsatzbereit.

tmn

Für ungefähr 15 Stunden
Grillspaß reicht eine 11-Kilo-
Gasflasche - so eine Faustre-
gel. Wer einmal die Woche
grillt, kann damit über den
ganzen Sommer kommen,
informiert der Deutsche Ver-
band Flüssiggas (DVFG). Doch
Hobby-Grillmeister können
in Zeiten hoher Preise Ener-
gie einsparen und den Gas-
vorrat effizienter nutzen.
Um etwa die Flammen zu

schützen, sollte der Grill an
einem möglichst windge-
schützten Standort stehen.
Denn Böen oder Seitenwinde
treiben die vorhandene Hitze
aus dem Grill - ein Energie-
fresser, weil dies die Grillzeit
verlängert.
Ebenfalls ungünstig: beim

Vorheizen einfach Vollgas zu
geben. Denn kommen nur
Gemüse, Grillkäse, Hähn-

Sparsamer Spaß: Noch mehr Freude am Grillen gibt es, wenn
der Gasvorrat länger hält. FOTO: TOBIAS HASE/DPA-TMN

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

- 25 %

11.99

Hütt Bier*
Lux Klassik Pils, Knallhütter,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

- 20 %

11.99

Flensburger Pilsener
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l =1,97 €

14.99

12.99

Rother Bräu Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

15.99

13.99

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10€ Pfand,
1 l = 1,70 €

19,99

16.99

AndechsWeißbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

6.49

5.99

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Förstina Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

8.99

7.99

Possmann Äpfelwein
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,25 €

- 25 %

7.49

Moselland Akzente
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,32 €

PITÚOriginal
38 %
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 12,84 €

10.99

8.99

Red Bull Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

- 41 %

0.99

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

9.99

8.99

Lillet Blanc, Rosé
17 %
0,75 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 14.65 €

- 27 %

10.99

Absolut
Vodka, Watermelon,
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 15,70 €

17.99

15.99

Angebot

12.99

Angebot

5.49
Angebot

7.49

Angebot

3.99

Angebot

10.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,81 €

!!!
+ 2 Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 15,45 €

!!!
+ 2 Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 14,54 €

!!!
+ 2 Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

!!!
+ 1 Dose Pitú
Caipirinha

0,33 l
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

!!!
+ 1 Flasche
Schweppes
Russian

Wild Berry
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

!!!
+ 1 Flasche
Schweppes
Bitter Lemon

GRATIS!

AAkkttiioonnAktion



STELLENANGEBOTE

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Informationen zu diesen Stellenangeboten finden Sie unter:
www.schoen-klinik.de/bad-arolsen/karriere

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
• Herr Falk Wetekam, Leitung Küche, Tel. 05691 6238-3070
• Frau Andrea Gerlach, Leitung Service, Tel. 05691 6238-2075

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
Schön Klinik Holding SE, Personalabteilung
Große Allee 1 – 3, 34454 Bad Arolsen

Die Schön Klinik Bad Arolsen, mit den Standorten Hofgarten und Große Allee, ist das größte psychosomatische
Fachkrankenhaus Hessens und deckt das gesamte Spektrum der Psychosomatik ab.

Für unsere Gastronomie suchen wir ab sofort

• Koch (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
• Küchenhilfe (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
• Spülkraft (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
• Servicekraft (m/w/d) auf Minijobbasis

Bei der Stadt Marsberg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Amtsleiterin/Amtsleiter des Amtes für
Schulverwaltung, Sport und Kultur (m/w/d)

zu besetzen. Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung.

Ihr Ansprechpartner bei Fragen:
Oliver Sachs • 06453 913017

Ihre Bewerbung wird absolut diskret behandelt.
Klingt gut? Weitere Informationen finden Sie auf bauenundleben.de/karriere
Niederlassung Gemünden • Bahnhofstraße 14 • 35285 Gemünden

WIR STELLEN EIN!
Bewerben Sie sich jetzt bei uns!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Gemünden/Wohra einen

Berufskraftfahrer (m/w/d)
mit LKW Führerschein Klasse C/CE

WIR BIETEN:
• moderner Fuhrpark
• langfristigen, sicheren Arbeitsplatz
• geregelte Arbeitszeiten
• fester leistungsgerechter Monatslohn
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Unterstützung durch ein
kollegiales Team

IHR PROFIL:
• abgeschlossene Berufsausbildung
als Berufskraftfahrer

• Erfahrung mit Entladekran
(Gabel, Zange, Klammer)

• Flexibilität, Einsatzbereitschaft,
Belastbarkeit

• Besitz des LKW-Führerscheins
Klasse C / CE

• freundliches und kunden-
orientiertes Auftreten

IHRE AUFGABEN:
• Ausliefern von Baustoffen im Nahverkehr
• Be- und Entladen der Fahrzeuge

Die Stadt Bad Wildungen
hat mehrere Stellen zu besetzen:

• Klimaschutzmanager/in (w/m/d)

• Bauhofmitarbeiter/in (w/m/d)

• Erzieher/in (w/m/d)

• Hausmeister/in Grillhütte (w/m/d)

• Sargträger/in (w/m/d)

• Berufspraktikanten für den Beruf
des Erziehers/der Erzieherin (w/m/d)

• Ausbildungsplatz praxisintegrierte
Ausbildung Erzieher/in (w/m/d)

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite:
www.bad-wildungen.de/stadtverwaltung/stellenangebote/
Auskünfte erhalten Sie beim

Magistrat der Stadt Bad Wildungen
Haupt- und Personalamt, Am Markt 1, 34537 Bad Wildungen
Tel. 0 56 21 / 701-110, E-Mail: bewerbungen@bad-wildungen.de

Wir sind ein diakonisches Sozialunternehmen und ermöglichen Menschen mit
Behinderungen eine ganzheitliche, umfassende Förderung und Begleitung.

Für unser Gebäudemanagement suchen wir einen

Mitarbeiter Gebäudereinigung (m/w/d)
Teilzeit, 15-20 Std./Woche, als Krankheits- und Urlaubsvertretung,
b i

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Referenznummer
(siehe Homepage) per E-Mail an bewerbung@bathildisheim.de.

Weitere Informationen zu! Stelle unterwww.bathildisheim.de$de/!#"%

Bathildisheim

Mitarbeiter Gebäudereinigung (m/w/d)
Teilzeit, 15-20 Std./Woche, befristet,
s tungin Bad Arolsen und Volkmarsen

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Wir suchen ab sofort:

engagierte und zuverlässige Reinigungskräfte
für unser Hauswirtschaftsteam (m/w/d)

Wir bieten Ihnen:
• flexible Arbeitszeiten, die an Ihre persönlichen Bedürfnisse angepasst werden
können

• ein sehr gutes Team, in dem der Zusammenhalt groß geschrieben wird
• eine gute und zeitlich angemessene Einarbeitung
• ein Tätigkeitsumfeld in einem fest zugewiesenen Bereich
• eine gewisse Eigenständigkeit in der Organisation und Planung Ihrer Aufgaben
• ein harmonisches Betriebsklima mit familiärer Atmosphäre im gesamten Haus
• eine Unterstützung bei Fort- undWeiterbildungen (intern/extern)
• Mindestlohn von 12,00 € ab sofort

Wir wünschen uns:
• Idealerweise Erfahrung in der Reinigungsarbeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• gute Deutschkenntnisse

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 0 56 21 / 88 10 93 zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns sehr auf Ihre
Kurzbewerbung per E-Mail an karriere@kliniken-hartenstein.de

oder schriftlich direkt an:

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG,
Günter-Hartenstein-Straße 8
34537 BadWildungen-Reinhardshausen
www.kliniken-hartenstein.de IN KOOPERATION MIT

REHAKLINIK

TOP
2022

PSYCHE

08 / 2022

! Planung und Ausführung

! Wasserbau
! Erd- und Grundbau
! Straßenbau

! Kanalbau

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

"LKW Fahrer/in für Baustellenverkehr
mit Fahrerlaubnisklasse CE

"Maschinist/in als Bagger- und Raupenfahrer

"Polier/in Schachtmeister/in

"Facharbeiter/in Straßen-/Tiefbau

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, eine leistungsgerechte
Entlohnung sowie Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an:

GfV mbH, Werkstr. 44, 34414 Warburg# 05642-9877110
postalisch oder per Mail an: ks@gfv-warburg.de

! Planung und Ausführung

! Wasserbau
! Erd- und Grundbau
! Straßenbau

! Kanalbau

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Bauingenieur/Bachelor/Master/Techniker
im Straßen- und Tiefbau (m/w/d)
Ihre Aufgaben • Abrechnung der Bauvorhaben im Straßen- und Tiefbau
• Erstellung von Aufmaßen • eigenverantwortliche Mengenberechnung

Eine umfassende Einarbeitung wird gewährleistet

Ihr Profil • selbstständiges und betriebswirtschaftlich orientiertes Denken
und Handeln • Teamfähigkeit, Leistungsbereitschaft und Flexibilität

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, eine leistungsgerechte
Entlohnung sowie Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an:

GfV mbH, Werkstr. 44, 34414 Warburg" 05642-9877110
postalisch oder per Mail an: ks@gfv-warburg.de

Haushaltshilfe nach Buhlen gesucht,
ca. 8 Std. im Monat, 15 EUR/Std.
� (0174) 9339607



STELLENANGEBOTE

www.klinik-am-kurpark.de
Klinik am Kurpark Reinhardshausen GmbH
Ziergartenstraße 19
34537 Bad Wildungen
bewerbung@klinik-am-kurpark.de

Die Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Homepage:

Urologisches Zentrum für Anschlussheilbehandlung (AHB)
und Rehabilitation

• Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)

• Stationsarzt - FA für Urologie (m/w/d)

• Oberarzt - FA für Urologie (m/w/d)

• Servicekraft (m/w/d)

• Reinigungskraft (m/w/d)

• Koch (m/w/d)

• Med. Schreibdienst (m/w/d)

Wir suchen neue Kollegen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die
Frankenberger Werkstätten einen

LKW-Fahrer (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit

Die Frankenberger Werkstätten begleiten erwachsene
Menschen mit geistiger Beeinträchtigung und/oder
psychischer Erkrankung, um ihnen die Teilhabe am
Arbeitsleben zu ermöglichen.

Unsere Aufgaben
• Auslieferung von Produkten und Material an gewerbliche
Kunden

• Aushilfe im Bereich der Auftrags- und Lagerverwaltung

Wir wünschen uns von Ihnen
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• LKW-Führerschein (Alt: Klasse 3 (bis 1999) / Neu: C1)
und erforderliche Module

• idealerweise Staplerschein
• Kundenorientierung
• Interesse an der Arbeit mit Menschen mit Beeinträchtigung

Unser Können
• Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst, EG 3
• regelmäßige Arbeitszeiten von Montag bis Freitag
• arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
• Jahressonderzahlung
• Gesundheitsförderung

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung bis zum 17.07.2022 an jobs@lhw-wf.de.

Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Stefan Müller
(Fon: 06451 7221-216) gern zur Verfügung.

Lebenshilfe-Werk
Kreis Waldeck-Frankenberg e.V.
Am Stege 4, 34497 Korbach

Für unsere Pflegeeinrichtung in Vöhl-Asel stellen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit oder auf geringfügigen
Basis (450€) ein:

Fach- und Hilfskräfte (m/w/d)
in den folgenden Bereichen:

Pflege (Wohnbereichsleitung, Praxisanleitung,
Pflegefachkraft, Pflegehilfskraft)
Hauswirtschaft (hauswirtschaftliche Präsenzkraft,
Reinigung)

Was wir Ihnen bieten:
Einen sicheren Arbeitsplatz
in einer modernen Pflegeeinrichtung
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
übertarifliche Vergütung und Zuschläge
arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge
Attraktive Mitarbeiterangebote
(u.a. Fahrrad-Leasing, Shopping-Rabatte)

Bei Interesse einer Mitarbeit in unserem Team senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

DIAKOWaldeck-Frankenberg gGmbH
Helenenstraße 14, 34454 Bad Arolsen
E-Mail: bewerbung@diako-wafkb.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Kaiser
(05691 9796-617) gerne zur Verfügung.

Bekanntschaften

Gertraud, 71 J., firm in Haushalt, Küche u.
Garten, jünger wirkend, schon einige Zeit
verwitwet. Mein Herz sehnt sich nach e.
aufricht. Mann hier aus der Gegend. Wollen
wir beide es versuchen? Wäre jederzeit um-
zugsbereit, wenn Ihnen zusammen wohnen
wichtig ist. Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

Gesunde Witwe, Dora, 77 J., mit schöner
weibl. Figur, gepflegt, brauche keine Reisen,
aber ein aufrichtiges Miteinander. Im Alter ist
jeder Tag kostbar, deshalb sollten wir nicht
länger einsam sein, sondern glücklich, dass
wir uns gefunden haben. Mit Vorfreude auf
gemeins. Wohnen warte ich auf Ihren Anruf
üb. PV Tel. 0176-34488463

Dagmar, 66 J., mit schöner weibl. Figur u.
allen fraul. Vorzügen. Bin gerne häuslich u.
nicht so anspruchsvoll wie viele andere Frau-
en. Ich wünsche mir noch einmal ein schönes
Beisammensein mit einem lieben Mann, dem
ich vertrauen kann u. für den ich da sein darf.
Ihr Anruf üb. PV lässt uns nicht länger ein-
sam sein. Tel. 01520-8293309

Kontakte

€€Auto-Export ges. Zahle über Wert.
Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben., auch
Motorschaden. 0157-570 178 22

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir (m/w/d)

FÜR DIE REGION KORBACH

• Pädagogische oder
pflegerische Fachkräfte
für die besondere Wohnform

FÜR DIE REGION BAD WILDUNGEN

• Pädagogische Fachkraft
für das Betreute Wohnen

Die Vergütung erfolgt jeweils nach Tarifvertrag öffentlicher Dienst,
mit jeder Menge weiterer Benefits.

Alle Informationen zu den Jobangeboten finden Sie auf unserer
Homepage http://www.lhw-wf.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen
an jobs@lhw-wf.de.

Lebenshilfe-Werk
Kreis Waldeck-Frankenberg e.V.
Am Stege 4, 34497 Korbach

Reinigungskräfte (m/w/d)

in Frankenberg/Eder gesucht:
Mo – Fr ab 17 Uhr

geringfügig o. sv-pflichtig

Prior & Peußner
Tel. 0163/3494-193
www.pp-service.com

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir

Steuerfachangestellte
(m/w/d)

in Vollzeit/Teilzeit

und bieten einen

Ausbildungsplatz
(m/w/d)

Bewerbung bitte an:

Alexandra Schumacher
- Steuerberaterin -

Röddenauer Straße 5
35066 Frankenberg (Eder)

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Die Kliniken von MEDIAN gehören zu den
besten Reha-Kliniken Deutschlands mit
einer herausragenden Kompetenz bei Re-
habilitation und Teilhabe. Bei der Qualitätsprüfung durch die Deut-
sche Rentenversicherung 2020 waren MEDIAN Fachabteilungen 99
Mal in der Spitzengruppe vertreten; 15 Mal gab es dabei 100 von 100
möglichen Qualitätspunkten. Hinzu kommen zahlreiche Auszeich-
nungen in Klinik-Rankings sowie Regionalpreise. 122 Kliniken und
Einrichtungen, 19.200 Betten und Behandlungsplätze sowie ca. 15.000
Beschäftigte in 13 Bundesländern machen MEDIAN zum größten pri-
vaten Betreiber von Rehabilitationseinrichtungen in Deutschland.

Die MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen ist eine Rehabilita-
tionsklinik mit den Fachbereichen für Psychosomatik, Orthopädie,
Innere Medizin / Kardiologie und Neurologie.

Für unsere Klinik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Physiotherapeuten (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit - inkl. Antrittsprämie

• Logopäden / Sprachtherapeuten (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit - inkl. Antrittsprämie

• Assistenzärzte mit Approbation (m/w/d)
für den Bereitschaftsdienst/Nachtdienst - Vollzeit / Teilzeit

• Verwaltungsangestellten für die
Fakturierung (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Günter-Hartenstein-Str. 25 • 34537 Bad Wildungen
www.median-kliniken.de

Hausmeister für Arbeiten im Be-
triebsgelände und Wohnhaus ge-
sucht. 450 €-Basis oder Teilzeit. Gerne
auch Rentner. Edertal �
0151-12449840

Für unsere Pflegeeinrichtung in Frankenberg (Eder) stellenwir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit oder auf geringfügi-
gen Basis (450€) ein:

Fach- und Hilfskräfte (m/w/d)
in den folgenden Bereichen

Pflege (stellvertretende Pflegedienstleitung, Wohnbereichs-
leitung, Praxisanleitung, Pflegefachkraft, Pflegehilfskraft
im Tag- und Nachtdienst)

Hauswirtschaft (Küchenhilfskraft)

Hauswirtschaftliche Präsenzkräfte auf den Wohnbereichen

Was wir bieten:
Einen sicheren Arbeitsplatz in einer modernen Pflegeeinrichtung

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

übertarifliche Vergütung und Zuschläge

arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge

Attraktive Mitarbeiterangebote (u.a. Fahrrad-Leasing,
Shopping-Rabatte)

Bei Interesse einer Mitarbeit in unserem Team senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

DIAKOWaldeck-Frankenberg gGmbH
Helenenstraße 14, 34454 Bad Arolsen
E-Mail: bewerbung@diako-wafkb.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Kaiser
(05691 9796-617) gerne zur Verfügung.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort oder zum
nächstmöglichen Termin eine/n

· Koch/Jungkoch/Küchenhilfe (m/w/d)

Vollzeit / Teilzeit / 450-Euro-Basis, 4-Tage-Woche,
geregelte Arbeitszeiten, überdurchschnittliche Bezahlung

Sporthotel Göbel KG, Friedrich Göbel
Waldecker Str. 5 (gegenüber Rathaus), 34508 Willingen,
Telefon 05632 4009-0, info@hotel-goebel.de

Bad Arolsen - Schmillinghausen | & 05691 - 61341 | www.schreinerei-kottenstede.de

Wir suchen für sofort:

Schreinergesellen & Holzbearbeiter (m/w/d)

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau
verstanden haben.

Kleingedrucktes,
großer Ärger.

www.polizei-beratung.de

© TobyPhotos/Thinkstrock

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.:030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten

Als Pate leisten Sie Ih-
ren ganz persönlichen Beitrag
zur weltweiten Naturschutz-
arbeit des WWF. Schützen Sie
bedrohte Arten wie Luchse,
Orang-Utans oder Tiger und
ihre Lebensräume. Mit regel-
mäßigen Infos halten wir Sie
über Ihr Projekt auf dem
Laufenden. Die Natur braucht
Freunde – werden Sie Pate!

ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de



37. WALDECKER EDERSEE-TRIATHLON: Erstmals gewinnt ein Sportler vom TSV Waldeck

Jens Schumann hat sich einen Traum erfüllt
Waldeck – Erstmals seit 1984
gibt beim Triathlon am Eder-
see einen heimischen Gewin-
ner auf der Olympischen Dis-
tanz: Jens Schumann vom
TSVWaldeck.
Als Jens Schumann laufend

die letzten Meter hinunter
zum Ziel nahm, formierte
sich unten ein kleines Emp-
fangskomitee: Helfer der Tri-
athlonsparte des TSV Ein-
tracht in ihren grünen Shirts.
Sie begrüßten ihren Mann
mit lautem Beifall und fröhli-
chem Hurra – schließlich hat
er Vereinsgeschichte ge-
schrieben.
Vorab eine kleine Ge-

schichte: Als am Vormittag
klar war, dass sich die Speku-
lationen um einen erneuten
Start von Ironman-Weltmeis-
ter Patrick Lange (zuletzt
2018 dabei) erledigt hatten,
konterte Daniel Hankel die
Bemerkung, der Superstar
fehle ja diesmal, lächelnd:
Man habe selbst einen Super-
star, so der Leiter der
Triathlonsparte des TSV. Eine
gewisse Erwartungshaltung
war also da. Und Schumann
wusste darum. Seine Ankunft
im Ziel quittierte er mit ei-
nem langgezogenen „Jaa“,
dazu stieß er beide Fäuste
nach oben. Man konnte darin
ein Stück weit Erleichterung
sehen.
„Es war schon ein Traum,

hier mal Erster zu werden“,
sagte Schumann, der vor drei
Jahren in Hamburg seinen
ersten Ironman bestritten
hatte. Ihn hätten ja alle unter
Druck gesetzt, fügt er halb im
Scherz hinzu. Er selbst hatte
Anfang der Woche ein wenig
um den Erfolg des Unterfan-

gens gebangt, weil er leichte
Magen-Darm-Probleme be-
kam. „Es freut mich, dass es
geklappt hat“, sagte er im
Ziel, wo es Küsschen seiner
Frau Sally gab und eine von
Daniel Hankel inszenierte
kleine Dusche.
Der 35-Jährige war 2:13:18

Stunden schwimmend (1,5
Kilometer), Rad fahrend (40
km) und laufend (knapp 10
km) unterwegs – so schnell
wie nie. Ihm am nächsten
kam Jean Surmont, der Ham-
burger vom Team Triathlon
Dänischer Wohld wurde
nach 2:17:45 Stunden ge-
stoppt. Insgesamt Dritt-

schnellster war Dominik He-
rold (SC Oberursel) als Starter
der Seniorenliga 1 in 2:20:54.
„Alles wie geplant“. meinte
Schumann zum Rennverlauf:
Obwohl: Im See „hätte ich
mir gewünscht, dass es eine
Minute schneller ist“. 26:03,1

Minuten benötigte er (Diszip-
linrang sechs), auf dem Rad
(1:10:51) und beim Lauf
(36:23,5) war keiner schneller
unterwegs. Dabei fand er die
veränderte Laufstrecke „an-
spruchsvoller als die letzte“,
weil sie welliger sei. Als
nächste Wettkämpfe hat sich
Schumann übrigens einen
halben (31. Juli, Dresden) und
einen kompletten Ironman
(16. September/Italien) vorge-
nommen.
Der aus Bad Wildungen

stammende, für Eintracht
Frankfurt startende Jonas
Diederich gewann als Ge-
samtvierter (2:27:01) die

TM30, in der Stephan Kunert
aus Affoldern in 2:38:51 Stun-
den Dritter wurde. Thomas
Friebe (2:42:24) verpasste als
schnellster Trianha des VfL
Arolsen das Treppchen als
Vierter der TM35 knapp.Wei-
tere heimische Finisher: Se-
bastian Heck (TSV Waldeck),
2:46:26 (6. TM30); Christoph
Kunert (Affoldern), 3:00:04 (5.
TM35), Artan Bocci (VfL Arol-
sen), 3:10:41 (4. TM50); Armin
Hankel, 3:25:20 (10. TM30),
Steffen Dreher (beide TC Af-
foldern), 3:27:23 (11. TM30).
Lisa-Alexandra Beyer Ver-

einskollegin des Männer-
Zweiten Surmont. Die Ham-

burgerin (29) erzielte in
2:33:56 Stunden die klar
schnellste Zeit aller Starterin-
nen auf der Kurzdistanz. Dass
die Flachstrecken gewöhnte
Edersee-Debütantin – mit
Verwandtschaft in Balhorn,
deshalb trotz langer Anreise
am Start auf ein Strecken-
Auf-und-Ab traf, behagte ihr
durchaus: „Vielleicht hat es
gerade deshalb so viel Spaß
gemacht.“ Die Fahne Wal-
deck-Frankenbergs hielt An-
nika Hartmann hoch. „Ein
tolles Rennen“, fasste die 25-
Jährige von den VfL-Trianhas
ihre Premiere auf dieser Dis-
tanz zusammen. Obwohl ihr
etwa auf der Hälfte der Lauf-
strecke die Lust ein wenig ab-
handen gekommen war. Ihre
Zeit: 2:45:47; damit war sie
die Viertschnellste.
Ja, vermutet Abteilungslei-

ter Hankel . Die Aktiven wür-
den erst mal weniger Wett-
kämpfe bestreiten und gera-
de die aus Südhessen den
weiten Weg an den Edersee
eher mal absagen.
ThorstenMöller, Einsatzlei-

ter der Kampfrichter vom
Hessischen Triathlon-Ver-
band, vermutet Terminkolli-
sionen: Viele Triathletenwür-
den Startgutscheine abgesag-
ter Rennen „aus den letzten
zwei Jahren vor sich herschie-
ben“ und könnten nicht alle
Starts wahrnehmen. Das be-
treffe auch andere Veranstal-
tern. An den Waldeckern lie-
ge es nicht: „Eine super Ver-
anstaltung, die haben es im
Griff.“ Spartenleiter Daniel
Hankel äußerte sich sehr zu-
frieden. Mehr als 200 Freiwil-
lige sorgten für den prima
Ablauf. mn

Die letzten Meter zum Ziel: Jens Schumann kurz vor sei-
nem erträumten Erfolg.

Auf der Überholspur: Annika Hartmann wurde bei ihrem
Debüt auf der Olympischen Distanz Vierte.

Lisa-Alexandra Beyer
Siegerin Olympische Distanz

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

10% Baustellenrabatt!

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Trotz Umbau weiterhin geöffnet.
Weitere Infos unter www.moebelkreis.de

Gemeinsam die Wälder von morgen sichern.
1.3. bis 31.8.2022: Für jeden Möbel- und Küchenkauf spenden wir
einen Baum an die Kommunalwald Waldeck-Frankenberg GmbH.

Auf Neubestellungen und
reduzierte Ware im Bereich Möbel.


